
Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige

Durchflussregelventil

Wertabweichungen auf einen Blick erkennbar

2-farbige Anzeige2-farbige Anzeige

Druckluft, N2, Ar, CO2

MediumMedium

®

Separate Ausführung jetzt lieferbar

Messbereich: 10, 25, 50,100 l/min.

Kleinste Einstelleinheit: 0.01 l/min.
(0.1 l/min, bei Messbereich bis 25, 50 oder 100 l/min.)

Wiederholgenauigkeit: max. ± 1% vom Endwert

Fettfrei

Jetzt mit Durchflussregelventil
(platzsparend bei geringerem Anschlussaufwand)

Ansprechzeit: 50 ms, 0.5 s, 1 s
oder 2 s können gewählt werden

für Schalttafeleinbau

CAT.EUS100-63B-DE
Serie PFM
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mpaktmpaktmpakt
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eitungsabschnitt
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88

im ergleich zum herk mmlichen M dell PF2A   bis  l min
bei er endung n -Steck erbindungen

eduzierter Platzbedarf für Anschlussleitungeneduzierter Platzbedarf für Anschlussleitungeneduzierter Platzbedarf für Anschlussleitungen

leiche r e für alle
Durchflussbereiche , 2 , ,  l min

erk mmliches M dell PF2A  2  g

Serie PFMSerie PFMSerie PFM

ann in beengter mgebung installiert erden, 
da ein gerader Mindestleitungsabschnitt  nicht 
erf rderlich ist
 Ein gerader Mindestleitungs-
abschnitt vom -fachen des
eitungsdurchmessers ist f r

das konventionelle Modell
erforderlich.

Eine einzige Schalttafelöffnung reicht aus. 
Dies verringert den Aufwand f r den Schalttafeleinbau sowie den 

latzbedarf.

Durchflusseigenschaften

0 Anzahl der
adelumdrehungen

D
ur
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ss

Spannungsversorgungs-/
Ausgangsstecker

e-c n-Stecker
Sensorstecker

Anschluss arianten
Steckverbindungen, 
nnengewinde, gerader Anschluss 
und Anschluss von unten 
auswählbar.

ntegriertes Durchflussregel entil
erringert Anschlussaufwand und latzbedarf. 

Spezielles Design erlaubt gleichmä ige 
Einstellung e nach der Anzahl 

adelumdrehungen.

linkgesch indigkeit
schnell

langsam

Durchfluss
ochdruck
niedrig

Anzeigefunkti n
Die Blinkgeschwindigkeit hängt von der Durchflussrate ab. 
Beim berschreiten des Messbereichs ändert sich die Farbe 
von gr n auf rot. Dies kann als einfache Anzeige verwendet 
werden.

Stecker
Einfaches erbinden und ösen der 

erdrahtung.

blinkt

Serie PFM

Serie PFM

Serie PFM

FESTSTE U FESTSTE U FESTSTE U

UT1 UT2UT1 UT2UT1 UT2

3 .5
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nterstützung für sichere ertikale und h riz ntale M ntage 
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Durchflussmessbereich
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PFM
PFM 2
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0.2 bis 10 (0.2 bis 5)
0.5 bis 25 (0.5 bis 12.5)
   1 bis 50 (1 bis 25)
   2 bis 100 (2 bis 50)

PFM 

M dell
Sens reinheit Anzeigeeinheit
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Ausgabe ert ist n der inbaulage
unabh ngig  keine mrechnung n tig

Ausgabe ert h ngt n inbaulage ab
mrechnung erf rderlich

Ausgabe ert
ariiert je nach

Sicht inkel

inbaurichtung hne inschr nkungen

nur vertikal
installierbar

rkennt instelldurchfluss-
Ab eichungen nach ben 
und nach unten  Der 
Durchfluss kann jederzeit 
überprüft erden

rfassung nur, enn sich der 
Sch ebek rper am Sens r 

rbeibe egt  rkennt nicht, b die 
Ab eichungen gr er der kleiner 
als der instelldurchfluss sind

in ph t elektrischer 
Schalter  muss 
separat angebracht 

erden  

nicht
anzeigbar

E

AUS

geringer Durchfluss

E

AUS

Mit Schaltausgang und
Anal gausgang

hne Ausgabefunkti n

ntr lle per Sens rausgang Sichtk ntr lle

 Mit Schaltausgang und Anal gausgang Digitale Anzeige

 nicht abh ngig n Druck nderungen

 inbaurichtung frei hlbar

 Anzeige des summierten Durchfluss erts

ergleich mit Sch ebek rper-Durchflussmessger ten

grö er geringer Durchfluss grö er

ann den esamtluft erbrauch 
pr  ag anzeigen ma   l
Auch mit Sammelimpulsausgang 
ersehen

Kontrolle des Metalldrahtzugs

Ansaugkontrolle

 Summierte Anzeige zeigt den 
Betriebsdurchfluss bzw. die estmenge 
(von 2 o. ) in einer asflasche.

Wenn der Energiesparmodus aktiviert ist, blinkt der Dezimalpunkt.

Aus ahl der
Anzeige-

inheit

Der Benutzer kann zwischen A  und l/min f r das eweilige Medium wählen.
A ibt den Durchfluss umgerechnet in deinem Wert unter Standardbedingungen an:

20°C, 1 atm (Atmosphäre), 65% relative F
l/min ibt den Durchfluss umgerechnet in einem Wert unter ormalbedingungen an: 0°C, 1 atm (Atmosphäre).

terne ingabe Externe esetfunktion des summierten Wertes, Autoreferenz und Autoreferenz- ull sind einstellbar.

Anzeigegenauigkeit Die kleinste Einstelleinheit beträgt e nach Modell 0.1 l/min und 0.01 l/min. Je nach Modell. 
ähere Angaben siehe technische Daten (S. 3).

lemme

Steck erbindung

Durchfluss-
regel entil

erschraubung mit
nnenge inde

Die Anzeigegenauigkeit kann kurz nach einem Austausch um ca. 2-3% schwanken.
(Die Wiederholgenauigkeit bleibt unverändert.)

akuum-
filter

F PFM

Durchfluss-
schalter

akuumleitung

Druckluftleitung

akuumleitung

ufttrockner

DFA AF A AMD
AFD

PFM

uftfilter egler Submikrofilter Durchfluss-
schalter

An endungen

auptfunkti nen

erschiedene mbinati nen mpf hlene Druckluftkreisl ufe

blinkt blinkt
ähere Angaben und weitere Funktionen siehe Seite 3  sowie im

Betriebshandbuch zur Baureihe FM.

Aus ahl des Mediums
uft, Stickstoffgas ( 2), Argon (Ar) oder 

Kohlendioxid (C 2) können ber die 
Bedientasten gewählt werden.

instellung des Sicherheitsc des
Um den Tastensperrmodus zu verlassen, muss der Benutzer 
einen Sicherheitscodes eingeben. Dadurch wird sichergestellt, 
dass nur befugte ersonen den Schalter betätigen können.

Str msparm dus
Durch das Ausschalten der Anzeige kann Strom 
gespart werden.

Kontroll-
kamera

 Durchflusskontrolle 
von 2 gegen eine 

xidierung des 
ead-Frames

 2 - ebläse 
verhindert ein 
Kameraflackern 
durch uftwirbel.

Je nach den Einbaubedingungen kann das Durchflussregel entil 
abgenommen oder hinzugef gt und die Anschlussart sowie die 
Anschlussrichtung nach Belieben geändert werden.

Siehe Seite 2  f r detaillierte Angaben.

Schwei roboter Modelle f r verschiedene Schutzgas- mischungen 
aus Argon (Ar) und Kohlendioxid (C 2) sind erhältlich. 
Siehe Seite 3  f r detaillierte Angaben.
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Kompatibel mit Mischung aus Argon (Ar) und Kohlen- S. 3
dioxid (C 2) 
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roduktspezifische Sicherheitshinweise Anhang 2 bis 5
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Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige

    1 bis 10 
    5 bis 50 
  10 bis 100 
  20 bis 200 
  50 bis 500 
150 bis 3000 
300 bis 6000 
600 bis 12000

PF2A
PF2A
PF2A
PF2A 2
PF2A
PF2A
PF2A
PF2A 2

Durchfluss-
messbereich

l/min
Modell

Anzeigeeinheit

PF2

PF2

Sensoreinheit
PF2
PF2 2
PF2
PF2      

-Kanal-Anzeigeeinheit

PF2 2

0.5 bis 
   2 bis 16
   5 bis 0
 10 bis 100

PF2
PF2 2
PF2
PF2

Durchfluss-
messbereich

l/min Anzeigeeinheit

PF2D

Sensoreinheit
PF2D
PF2D 2
PF2D

-Kanal-Anzeigeeinheit

PF2D2
0.  bis 
1.  bis 20

.0 bis 0

Anzeigebereich

PF2A

PF2A

Durchfluss-
messbereich

l/min
Modell

Modell

Modell

Modell

Sensoreinheit
PF2A
PF2A
PF2A
PF2A 2
PF2A

-Kanal-Anzeigeeinheit

PF2A2

separate Ausführungintegrierte Ausführung

separate Ausführungintegrierte Ausführung

separate Ausführung

ariantenübersicht digitale Durchflussschalter n SMC

Für DruckluftFür Druckluft

Für asserFür asser

Für Dei nat und ChemikalienFür Dei nat und Chemikalien

ähere Angaben
finden Sie im
eweiligen Katalog
(CAT.ES100-5 ).

ACAT.ES100-5

Digitaler Durchflussschalter

Serie PF2A

Serie PF2

Serie PF2D

Serie PF2A

Serie PF2

Serie PF2D

Für DruckluftFür Druckluft

-Kanal-Anzeigeeinheit

FA

FA

Serie PF2 2Serie PF2 2

eh use und Sens r

eue FA
Schlauch

Super FA

Für asserFür asser

Für Dei nat und ChemikalienFür Dei nat und Chemikalien
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1

Opti n 2

D N-Schienen-Anbausatz separat bestellen

S- -S- -M S- -MS

S
Stati nen

1 Station
2 Stationen
3 Stationen

 Stationen
5 Stationen

2

-
ohne Montagezubehör

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Befestigungselement
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

S
Befestigungselement

(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Anschlussrichtung: Kann nicht an Ausf hrung
mit Druckluftanschluss unten montiert werden.

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

S- - S

estell pti nen

nderung der Kombination der
eitungseingangsrichtungen

Kompatibel mit Mischung aus Argon
(Ar) und Kohlendioxid (C 2) 

Technische Daten / BeschreibungS mbol

Weitere Angaben finden Sie auf den Seiten 35 bis 3 .

Befestigungselement

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Befestigungselement

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

ubehör gemä  ption 1 und 2 wird nicht montiert, sondern beigelegt.

Opti n 
-

Anschlusskabel mit Stecker (2 m) Stecker

S- -D
2

S

N

Anschlusskabellänge 2 m

Anschlusskabel mit Stecker (2 m) 
ummiabdeckung f r Stecker (Silikonkautschuk)

S- -F

S- -D
2

S

N

Anschlusskabellänge 2 m

 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.

2
S

N

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

estellschlüssel

Digitaler Durchflussschalter
mit 2-farbiger Anzeige

Serie PFM

PFM C A

Anzeigeeinheit

Anm. 1) Feste Einheit: momentaner Durchfluss: l/min
Summierter Durchfluss: l

Anm. 2) Dieses rodukt ist entsprechend der neuen Messgesetzgebung nur f r den Einsatz in 
bersee ausgelegt. (F r Japan steht die Ausf hrung mit S -Einheiten zur erf gung.)

feste S -Einheit Anm. 1)

mit Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit Anm. 2)

M
-

M
p

integrierte Anzeige

Durchflussregel entil
-
S

nein
a

alibrierschein
ohne
mit

-
A

 Das ertifikat ist auf Englisch und Japanisch verfasst. 
Weitere Sprachen sind als Bestelloptionen erhältlich.

etriebshandbuch
mit (Faltblatt: Japanisch und Englisch)

ohne
-
N

Anm. 3) Externe esetfunktion f r summierten Wert, 
Autoreferenz und Autoreferenz- ull einstellbar.

lektrischer Ausgang
A

C
D

F

2 -Ausgänge
2 -Ausgänge
1 -Ausgang  Analogausgang (1 bis 5 )
1 -Ausgang  Analogausgang (  bis 20 mA)
1 -Ausgang  Analogausgang (1 bis 5 )
1 -Ausgang  Analogausgang (  bis 20 mA)
1 -Ausgang  externer Eingang Anm. 3)

1 -Ausgang  externer Eingang Anm. 3)

Anschlusseingangsrichtung
- gerade

unten

Steck erbindung C , C , C , N nnenge inde , 2, N , N 2, F , F 2
gerade -

hne
Durchfluss-
regel entil

-

mit
Durchfluss-
regel entil

S

unten gerade - unten 

1
2

S

E

1 2
S

E

1

1 2
S

E

1 2
S

E

1

1
2

S

E

1
2

S

E

1 2
S

E

1

1 2
S

E

1

Anschluss arianten

Anschlussgr e

S mbol Beschreibung
Durchfluss-Messbereich
10 25 50 11

2
N
N 2
F
F 2
C
C
C
N

Steckverbindung  (5/32 )
Steckverbindung 6

Steckverbindung  (5/16 )
Steckverbindung 1/

c1/
c1/
T1/
T1/

1/
1/

0.2 bis 10 (5) l/min
0.5 bis 25 (12.5) l/min
1 bis 50 (25) l/min
2 bis 100 (50) l/min

2

 (   ): Medium: C 2

Nenndurchfluss Durchfluss-Messbereich

integrierte
Anzeige

integrierte
Anzeige

Opti n 
 (siehe Seite 2)

Opti n 2
 (siehe Seite 2)

estell pti nen
(siehe S. 2 und 35)

®

 erschiedene 
Kombinationen f r Ein- und 
Ausgangsanschl sse sind 
als Bestelloptionen 
erhältlich. (siehe Seite 35)



2

Opti n 2

D N-Schienen-Anbausatz separat bestellen

S- -S- -M S- -MS

S
Stati nen

1 Station
2 Stationen
3 Stationen

 Stationen
5 Stationen

2

-
ohne Montagezubehör

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Befestigungselement
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

S
Befestigungselement

(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Anschlussrichtung: Kann nicht an Ausf hrung
mit Druckluftanschluss unten montiert werden.

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

S- - S

estell pti nen

nderung der Kombination der
eitungseingangsrichtungen

Kompatibel mit Mischung aus Argon
(Ar) und Kohlendioxid (C 2) 

Technische Daten / BeschreibungS mbol

Weitere Angaben finden Sie auf den Seiten 35 bis 3 .

Befestigungselement

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Befestigungselement

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

ubehör gemä  ption 1 und 2 wird nicht montiert, sondern beigelegt.

Opti n 
-

Anschlusskabel mit Stecker (2 m) Stecker

S- -D
2

S

N

Anschlusskabellänge 2 m

Anschlusskabel mit Stecker (2 m) 
ummiabdeckung f r Stecker (Silikonkautschuk)

S- -F

S- -D
2

S

N

Anschlusskabellänge 2 m

 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.

2
S

N

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

estellschlüssel

Digitaler Durchflussschalter
mit 2-farbiger Anzeige

Serie PFM

PFM C A

Anzeigeeinheit

Anm. 1) Feste Einheit: momentaner Durchfluss: l/min
Summierter Durchfluss: l

Anm. 2) Dieses rodukt ist entsprechend der neuen Messgesetzgebung nur f r den Einsatz in 
bersee ausgelegt. (F r Japan steht die Ausf hrung mit S -Einheiten zur erf gung.)

feste S -Einheit Anm. 1)

mit Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit Anm. 2)

M
-

M
p

integrierte Anzeige

Durchflussregel entil
-
S

nein
a

alibrierschein
ohne
mit

-
A

 Das ertifikat ist auf Englisch und Japanisch verfasst. 
Weitere Sprachen sind als Bestelloptionen erhältlich.

etriebshandbuch
mit (Faltblatt: Japanisch und Englisch)

ohne
-
N

Anm. 3) Externe esetfunktion f r summierten Wert, 
Autoreferenz und Autoreferenz- ull einstellbar.

lektrischer Ausgang
A

C
D

F

2 -Ausgänge
2 -Ausgänge
1 -Ausgang  Analogausgang (1 bis 5 )
1 -Ausgang  Analogausgang (  bis 20 mA)
1 -Ausgang  Analogausgang (1 bis 5 )
1 -Ausgang  Analogausgang (  bis 20 mA)
1 -Ausgang  externer Eingang Anm. 3)

1 -Ausgang  externer Eingang Anm. 3)

Anschlusseingangsrichtung
- gerade

unten

Steck erbindung C , C , C , N nnenge inde , 2, N , N 2, F , F 2
gerade -

hne
Durchfluss-
regel entil

-

mit
Durchfluss-
regel entil

S

unten gerade - unten 

1
2

S

E

1 2
S

E

1

1 2
S

E

1 2
S

E

1

1
2

S

E

1
2

S

E

1 2
S

E

1

1 2
S

E

1

Anschluss arianten

Anschlussgr e

S mbol Beschreibung
Durchfluss-Messbereich
10 25 50 11

2
N
N 2
F
F 2
C
C
C
N

Steckverbindung  (5/32 )
Steckverbindung 6

Steckverbindung  (5/16 )
Steckverbindung 1/

c1/
c1/
T1/
T1/

1/
1/

0.2 bis 10 (5) l/min
0.5 bis 25 (12.5) l/min
1 bis 50 (25) l/min
2 bis 100 (50) l/min

2

 (   ): Medium: C 2

Nenndurchfluss Durchfluss-Messbereich

integrierte
Anzeige

integrierte
Anzeige

Opti n 
 (siehe Seite 2)

Opti n 2
 (siehe Seite 2)

estell pti nen
(siehe S. 2 und 35)

®

 erschiedene 
Kombinationen f r Ein- und 
Ausgangsanschl sse sind 
als Bestelloptionen 
erhältlich. (siehe Seite 35)



3

eitungsanschluss  e icht

Anal gausgang  Anmerkung: Bei Medium C 2 beträgt der analaoge Ausgangswert bei max. Durchfluss 3 v bzw. 12 mA.

Bestell- r.

Anschlussgr e

e icht

erkst ffe der
medienberührenden auteile

gerade ohne Durchflussregelventil: 125 g
unten ohne Durchflussregelventil: 135 g
gerade mit Durchflussregelventil: 165 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 55 g
unten ohne Durchflussregelventil: 65 g
gerade mit Durchflussregelventil: 5 g
unten mit Durchflussregelventil: 105 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 5 g
unten ohne Durchflussregelventil: 105 g
gerade mit Durchflussregelventil: 135 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

C , BT, Messing (chemisch vernickelt),  B  (  fluorkunststoffbeschichtet), FKM (  fluorkunststoffbeschichtet), Silizium, Au, rostfreier Stahl 30

c
1/

2

c
1/

N

T
1/

N 2

T
1/

F

1/ 1/

CF 2

(5/32 )
Steckver-
bindung

C

6
Steckver-
bindung

C

(5/16 )
Steckver-
bindung

N

1/
Steckver-
bindung

10
25
50

100

PFM - -C
PFM 2 - -C
PFM - -C
PFM - -C

anal ger Spannungsausgang  bis  

Modell
max. Durchfluss-

ennwert
l/min

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

PFM - -D F
PFM 2 - -D F
PFM - -D F
PFM - -D F

anal ger Str mausgang  bis 2  mA

Modell
max. Durchfluss-

ennwert
l/min

max. Durchfluss-
ennwert

0

20

A
na

lo
ga

us
ga

ng
 

A
na

lo
ga

us
ga

ng
 m

A

max. Durchfluss-
ennwert

0
0 0

1

5

mit 2 NPN-Ausg ngen
    PFM - -A-
NPN  Anal gausgang
    PFM - -C- PFM - -D-
NPN  e terner ingang
    PFM - - -

mit 2 PNP-Ausg ngen
    PFM - - -
PNP  Anal gausgang
    PFM - - - PFM - -F-
PNP  e terner ingang
    PFM - - -

max. 0 mA

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2 ( FM - -B-  )
ast

ast

50 ms.

0 

50 ms.

oder

50 ms.

0 

50 ms.

oder

Anschlussbeispiel für Sammelimpulsausgang

schwarz UT1

wei  UT2 ( FM- - -A-  )

blau DC ( )

ast

ast

max. 2  , 0 mA

max. 2  , 0 mA
interner Spannungsabfall max. 1

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2

blau DC ( )

2   DC

ast

ast

max. 0 mA
interner Spannungsabfall max. 1.5

2   DC

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2

blau DC ( )

ast

ast

max. 2  , 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1 

externer Eingang: spannungsfreier Eingang
eed- oder elektronischer

Schalter mit Fre uenz
von mind. 30 ms.

braun DC ( )

schwarz UT1
wei  externer
Eingang

blau DC ( )

2   DC

ast

max. 2 , 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1 

C: Analogausgang 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz 1 kΩ

D: Analogausgang  bis 20 mA
astimpedanz 50 bis 600Ω

braun DC ( )

schwarz UT1

blau DC ( )

2   DCwei
Analogausgang

ast

ast

max. 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1.5 

E: Analogausgang 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz 1 kΩ

F: Analogausgang  bis 20 mA
astimpedanz 50 bis 600Ω

2   DC

braun DC ( )

schwarz UT1
wei
Analogausgang

blau DC ( )

ast

ast

max. 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1.5 

externer Eingang: spannungsfreier Eingang
eed- oder elektronischer

Schalter mit Fre uenz
von mind. 30 ms.

braun DC ( )

schwarz UT1
wei  
externer Eingang

blau DC ( )

2   DCast

mit 2 NPN-Ausg ngen
    PFM - -A-

mit 2 PNP-Ausg ngen
    PFM - - -

NPN  e terner ingang
    PFM - - -

NPN  Anal gausgang
    PFM - -C-
NPN  Anal gausgang
    PFM - -D-

PNP  Anal gausgang
    PFM - - -
PNP  Anal gausgang
    PFM - -F-

PNP  e terner ingang
    PFM - - -

eispiele für interne Schaltkreise und erdrahtung
 (   ): Medium: C 2
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Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

echnische Daten

Anm. 1) Wenn als kleinste Einstelleinheit 0.01 l/min f r die Ausf hrung mit 10 l/min gewählt wurde, liegt der höchste Anzeigewert bei .  l/min .
Wenn als kleinste Einstelleinheit 0.1 l/min f r die Ausf hrung mit 100 l/min gewählt wurde, liegt der höchste Anzeigewert bei .  l/min .

Anm. 2) Auswahlmöglichkeit zwischen 0.01 l/min und 0.1 l/min bei der Ausf hrung FM 10 bzw. zwischen 0.1 l/min und 1 l/min bei der Ausf hrung FM 11 voreingestellt.
Wenn die Anzeigeeinheit auf CFM  eingestellt wird, kann die kleinste Einstelleinheit nicht geändert werden.
m Werk voreingestellte kleinste Einstelleinheit: 0.1 l/min bei der Ausf hrung FM 10 bzw. 1 l/min bei der Ausf hrung FM 11 voreingestellt.

Anm. 3) Werkseinstellung auf A .
A  wird unter Standardbedingungen verwendet: 20°C, 1 atm und 65% relative Feuchtigkeit

l/min  wird unter ormalbedingungen verwendet: 0°C und 1 atm.
Wenn mit Einheitenumschaltung versehen. (Die S -Einheit (l/min oder l) ist bei Ausf hrungen ohne Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit fest eingestellt.)

Anm. ) Wird gelöscht, wenn die Spannungsversorgung abgeschaltet wird. altefunktion wählbar. ( ntervalle von 2 und 5 Minuten möglich.)
Wenn das ntervall von 5 Minuten gewählt wird, verringert sich die ebensdauer des Speicherelements (elektronisches Bauteil) auf 1 Million klen. (Bei einem 2 -st ndigen Betrieb gilt demnach f r die ebensdauer: 5 
min x 1 Million  5 Millionen min  .5 Jahre) Berechnen Sie deshalb die ebensdauer des Speicherelements nach ihren Betriebsbedingungen, falls Sie die altefunktion w nschen und berschreiten Sie diese Dauer 
nicht. 

Anm. 5) Einstellung auf 1.5 s ( 0%), kann auf 100 ms geändert werden.
Anm. 6) Werkseinstellung auf steresemodus. Kann ber die Drucktasten auf Window-Comparator-Modus umgestellt werden.

Modell PFM PFM 2 PFM PFM

er endbare Medien

influss der ingangsdrucksch ankungen

iederh lgenauigkeit

etriebsdruckbereich
Nenndruckbereich
Prüfdruck

chst ert summierter Durchfluss
Schaltausgang

Sammelimpulsausgang

e terner ingang
Anzeigemeth de

etriebsanzeige 2 D s
ers rgungsspannung

Str maufnahme

mgebungs-
best ndigkeit

Anzeigeeinheit Anm. 3)

kleinste instelleinheit Anm. 2)

Austausch ert Sammelimpulsdurchfluss

Nenndurchfluss
Messbereich

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

ma  Str m
ma  Spannung
interner Spannungsabfall
Ansprechzeit
Ausgangsschutz

Schutzart
Medien- etriebstemperatur

etriebstemperaturbereich
uftfeuchtigkeit

Prüfspannung
s lati ns iderstand

sterese-M dus
ind -C mparat r-M dus

Ansprechzeit

Anzeigebereich Anm. 1)

instellbereich Anm. 1)

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

trockene Druckluft, 2, Ar, C 2

(Druckluft ualität gemä  S 5 3.1-1, 1.2 bis 1.6.2.)
0.2 bis 10 l/min
0.2 bis 5 l/min
0.2 bis 10.5 l/min
0.2 bis 5.2 l/min
   0 bis 10.5 l/min
   0 bis 5.2 l/min

0.5 bis 25 l/min
0.5 bis 12.5 l/min
0.5 bis 26.3 l/min
0.5 bis 13.1 l/min
   0 bis 26.3 l/min
   0 bis 13.1 l/min

max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Medium: trockene Druckluft)
enauigkeit Analogausgang: max. ± 3% vom Endwert

max. ± 5% vom Messbereichsendwert (bei 0.35 M a)

100 k a bis 50 k a
0 k a bis 50 k a

1 M a
max.  l Anm. )

 bzw.  offener Kollektor
0 mA

2  DC (mit -Ausgang)
-Ausgang: max. 1  (bei 0 mA)    -Ausgang: max. 1.5  (bei 0 mA)

1 s (50 ms, 0.5 s, 2 s wählbar)
Kontaktschutz-Schaltkreis, berspannungsschutz

 bzw.  offener Kollektor (wie Schaltausgang)
max. 1.5 s ( 0% eaktion)

variabel
variabel

spannungsloser Eingang ( eedschalter oder elektronischer Signalgeber)   Eingang min. 30 ms
3-stellig, -Segment-Anzeige   2-farbige Anzeige (rot/gr n)   Abtastz klus: 10 mal/s

UT1: euchtet, wenn Ausgang auf E  (gr n) steht.  UT2: euchtet wenn Ausgang auf E  (rot) steht.
2  DC ± 10%

max. 55 mA
0

0 bis 50°C (ohne Kondensieren oder efrieren)
Betrieb: 0 bis 50°C,    agerung: 10 bis 60°C (ohne Kondensieren oder efrieren)

Betrieb, agerung: 35 bis 5% relative F (ohne Kondensation)
1000 AC/min (zwischen externer Klemme und ehäuse)

mind. 50 MΩ (500  DC Mega) zwischen externer Klemme und ehäuse

0 m/s2 -, -, - ichtung e dreimal

momentaner Durchfluss  l/min, CFM x 10-2

summierter Durchfluss  l, Fu 3 x 10-1

±2% vom Messbereichsendwert (15 bis 35°C)
±5% vom Messbereichsendwert (0 bis 50 °C)

Spannungsausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: 1 kΩ

Stromausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 600 Ω, min. astimpedanz: 50 Ω

ohne Durchflussregelventil: 10 bis 500 z mit 1.5 mm Amplitude bzw.  m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist
mit Durchflussregelventil: 10 bis 150 z mit 1.5 mm Amplitude bzw. 1 .6 m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist

inearit t

emperaturcharakteristik

Anal gausgang Anm. 5)

sterese Anm. 6)

Anzeigegenauigkeit: max. ± 3% vom Messbereichsendwert (Medium: trockene Druckluft)
enauigkeit Analogausgang: max. ± 5% vom Endwert

1 bis 50 l/min
1 bis 25 l/min
1 bis 52.5 l/min
1 bis 26.2 l/min
0 bis 52.5 l/min
0 bis 26.2 l/min

2 bis 100 l/min
2 bis 50 l/min
2 bis 105 l/min
2 bis 52 l/min
0 bis 105 l/min
0 bis 52 l/min

Spannungsausgang

Str mausgang

rschütterungsfestigkeit

St festigkeit

0.01 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
1 l/ mpuls

Serie PFM



eitungsanschluss  e icht

Anal gausgang  Anmerkung: Bei Medium C 2 beträgt der analaoge Ausgangswert bei max. Durchfluss 3 v bzw. 12 mA.

Bestell- r.

Anschlussgr e

e icht

erkst ffe der
medienberührenden auteile

gerade ohne Durchflussregelventil: 125 g
unten ohne Durchflussregelventil: 135 g
gerade mit Durchflussregelventil: 165 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 55 g
unten ohne Durchflussregelventil: 65 g
gerade mit Durchflussregelventil: 5 g
unten mit Durchflussregelventil: 105 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 5 g
unten ohne Durchflussregelventil: 105 g
gerade mit Durchflussregelventil: 135 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

C , BT, Messing (chemisch vernickelt),  B  (  fluorkunststoffbeschichtet), FKM (  fluorkunststoffbeschichtet), Silizium, Au, rostfreier Stahl 30

c
1/

2

c
1/

N

T
1/

N 2

T
1/

F

1/ 1/

CF 2

(5/32 )
Steckver-
bindung

C

6
Steckver-
bindung

C

(5/16 )
Steckver-
bindung

N

1/
Steckver-
bindung

10
25
50

100

PFM - -C
PFM 2 - -C
PFM - -C
PFM - -C

anal ger Spannungsausgang  bis  

Modell
max. Durchfluss-

ennwert
l/min

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

PFM - -D F
PFM 2 - -D F
PFM - -D F
PFM - -D F

anal ger Str mausgang  bis 2  mA

Modell
max. Durchfluss-

ennwert
l/min

max. Durchfluss-
ennwert

0

20

A
na

lo
ga

us
ga

ng
 

A
na

lo
ga

us
ga

ng
 m

A

max. Durchfluss-
ennwert

0
0 0

1

5

mit 2 NPN-Ausg ngen
    PFM - -A-
NPN  Anal gausgang
    PFM - -C- PFM - -D-
NPN  e terner ingang
    PFM - - -

mit 2 PNP-Ausg ngen
    PFM - - -
PNP  Anal gausgang
    PFM - - - PFM - -F-
PNP  e terner ingang
    PFM - - -

max. 0 mA

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2 ( FM - -B-  )
ast

ast

50 ms.

0 

50 ms.

oder

50 ms.

0 

50 ms.

oder

Anschlussbeispiel für Sammelimpulsausgang

schwarz UT1

wei  UT2 ( FM- - -A-  )

blau DC ( )

ast

ast

max. 2  , 0 mA

max. 2  , 0 mA
interner Spannungsabfall max. 1

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2

blau DC ( )

2   DC
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max. 0 mA
interner Spannungsabfall max. 1.5

2   DC
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wei  UT2

blau DC ( )
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max. 2  , 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1 

externer Eingang: spannungsfreier Eingang
eed- oder elektronischer

Schalter mit Fre uenz
von mind. 30 ms.

braun DC ( )

schwarz UT1
wei  externer
Eingang

blau DC ( )

2   DC

ast

max. 2 , 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1 

C: Analogausgang 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz 1 kΩ

D: Analogausgang  bis 20 mA
astimpedanz 50 bis 600Ω

braun DC ( )

schwarz UT1

blau DC ( )

2   DCwei
Analogausgang

ast

ast

max. 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1.5 

E: Analogausgang 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz 1 kΩ

F: Analogausgang  bis 20 mA
astimpedanz 50 bis 600Ω

2   DC

braun DC ( )
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wei
Analogausgang

blau DC ( )

ast

ast

max. 0 mA
interner Spannungsabfall
max. 1.5 

externer Eingang: spannungsfreier Eingang
eed- oder elektronischer

Schalter mit Fre uenz
von mind. 30 ms.

braun DC ( )

schwarz UT1
wei  
externer Eingang

blau DC ( )

2   DCast

mit 2 NPN-Ausg ngen
    PFM - -A-

mit 2 PNP-Ausg ngen
    PFM - - -

NPN  e terner ingang
    PFM - - -

NPN  Anal gausgang
    PFM - -C-
NPN  Anal gausgang
    PFM - -D-

PNP  Anal gausgang
    PFM - - -
PNP  Anal gausgang
    PFM - -F-

PNP  e terner ingang
    PFM - - -

eispiele für interne Schaltkreise und erdrahtung
 (   ): Medium: C 2
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Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

echnische Daten

Anm. 1) Wenn als kleinste Einstelleinheit 0.01 l/min f r die Ausf hrung mit 10 l/min gewählt wurde, liegt der höchste Anzeigewert bei .  l/min .
Wenn als kleinste Einstelleinheit 0.1 l/min f r die Ausf hrung mit 100 l/min gewählt wurde, liegt der höchste Anzeigewert bei .  l/min .

Anm. 2) Auswahlmöglichkeit zwischen 0.01 l/min und 0.1 l/min bei der Ausf hrung FM 10 bzw. zwischen 0.1 l/min und 1 l/min bei der Ausf hrung FM 11 voreingestellt.
Wenn die Anzeigeeinheit auf CFM  eingestellt wird, kann die kleinste Einstelleinheit nicht geändert werden.
m Werk voreingestellte kleinste Einstelleinheit: 0.1 l/min bei der Ausf hrung FM 10 bzw. 1 l/min bei der Ausf hrung FM 11 voreingestellt.

Anm. 3) Werkseinstellung auf A .
A  wird unter Standardbedingungen verwendet: 20°C, 1 atm und 65% relative Feuchtigkeit

l/min  wird unter ormalbedingungen verwendet: 0°C und 1 atm.
Wenn mit Einheitenumschaltung versehen. (Die S -Einheit (l/min oder l) ist bei Ausf hrungen ohne Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit fest eingestellt.)

Anm. ) Wird gelöscht, wenn die Spannungsversorgung abgeschaltet wird. altefunktion wählbar. ( ntervalle von 2 und 5 Minuten möglich.)
Wenn das ntervall von 5 Minuten gewählt wird, verringert sich die ebensdauer des Speicherelements (elektronisches Bauteil) auf 1 Million klen. (Bei einem 2 -st ndigen Betrieb gilt demnach f r die ebensdauer: 5 
min x 1 Million  5 Millionen min  .5 Jahre) Berechnen Sie deshalb die ebensdauer des Speicherelements nach ihren Betriebsbedingungen, falls Sie die altefunktion w nschen und berschreiten Sie diese Dauer 
nicht. 

Anm. 5) Einstellung auf 1.5 s ( 0%), kann auf 100 ms geändert werden.
Anm. 6) Werkseinstellung auf steresemodus. Kann ber die Drucktasten auf Window-Comparator-Modus umgestellt werden.

Modell PFM PFM 2 PFM PFM

er endbare Medien

influss der ingangsdrucksch ankungen

iederh lgenauigkeit

etriebsdruckbereich
Nenndruckbereich
Prüfdruck

chst ert summierter Durchfluss
Schaltausgang

Sammelimpulsausgang

e terner ingang
Anzeigemeth de

etriebsanzeige 2 D s
ers rgungsspannung

Str maufnahme

mgebungs-
best ndigkeit

Anzeigeeinheit Anm. 3)

kleinste instelleinheit Anm. 2)

Austausch ert Sammelimpulsdurchfluss

Nenndurchfluss
Messbereich

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

ma  Str m
ma  Spannung
interner Spannungsabfall
Ansprechzeit
Ausgangsschutz

Schutzart
Medien- etriebstemperatur

etriebstemperaturbereich
uftfeuchtigkeit

Prüfspannung
s lati ns iderstand

sterese-M dus
ind -C mparat r-M dus

Ansprechzeit

Anzeigebereich Anm. 1)

instellbereich Anm. 1)

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

trockene Druckluft, 2, Ar, C 2

(Druckluft ualität gemä  S 5 3.1-1, 1.2 bis 1.6.2.)
0.2 bis 10 l/min
0.2 bis 5 l/min
0.2 bis 10.5 l/min
0.2 bis 5.2 l/min
   0 bis 10.5 l/min
   0 bis 5.2 l/min

0.5 bis 25 l/min
0.5 bis 12.5 l/min
0.5 bis 26.3 l/min
0.5 bis 13.1 l/min
   0 bis 26.3 l/min
   0 bis 13.1 l/min

max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Medium: trockene Druckluft)
enauigkeit Analogausgang: max. ± 3% vom Endwert

max. ± 5% vom Messbereichsendwert (bei 0.35 M a)

100 k a bis 50 k a
0 k a bis 50 k a

1 M a
max.  l Anm. )

 bzw.  offener Kollektor
0 mA

2  DC (mit -Ausgang)
-Ausgang: max. 1  (bei 0 mA)    -Ausgang: max. 1.5  (bei 0 mA)

1 s (50 ms, 0.5 s, 2 s wählbar)
Kontaktschutz-Schaltkreis, berspannungsschutz

 bzw.  offener Kollektor (wie Schaltausgang)
max. 1.5 s ( 0% eaktion)

variabel
variabel

spannungsloser Eingang ( eedschalter oder elektronischer Signalgeber)   Eingang min. 30 ms
3-stellig, -Segment-Anzeige   2-farbige Anzeige (rot/gr n)   Abtastz klus: 10 mal/s

UT1: euchtet, wenn Ausgang auf E  (gr n) steht.  UT2: euchtet wenn Ausgang auf E  (rot) steht.
2  DC ± 10%

max. 55 mA
0

0 bis 50°C (ohne Kondensieren oder efrieren)
Betrieb: 0 bis 50°C,    agerung: 10 bis 60°C (ohne Kondensieren oder efrieren)

Betrieb, agerung: 35 bis 5% relative F (ohne Kondensation)
1000 AC/min (zwischen externer Klemme und ehäuse)

mind. 50 MΩ (500  DC Mega) zwischen externer Klemme und ehäuse

0 m/s2 -, -, - ichtung e dreimal

momentaner Durchfluss  l/min, CFM x 10-2

summierter Durchfluss  l, Fu 3 x 10-1

±2% vom Messbereichsendwert (15 bis 35°C)
±5% vom Messbereichsendwert (0 bis 50 °C)

Spannungsausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: 1 kΩ

Stromausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 600 Ω, min. astimpedanz: 50 Ω

ohne Durchflussregelventil: 10 bis 500 z mit 1.5 mm Amplitude bzw.  m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist
mit Durchflussregelventil: 10 bis 150 z mit 1.5 mm Amplitude bzw. 1 .6 m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist

inearit t

emperaturcharakteristik

Anal gausgang Anm. 5)

sterese Anm. 6)

Anzeigegenauigkeit: max. ± 3% vom Messbereichsendwert (Medium: trockene Druckluft)
enauigkeit Analogausgang: max. ± 5% vom Endwert

1 bis 50 l/min
1 bis 25 l/min
1 bis 52.5 l/min
1 bis 26.2 l/min
0 bis 52.5 l/min
0 bis 26.2 l/min

2 bis 100 l/min
2 bis 50 l/min
2 bis 105 l/min
2 bis 52 l/min
0 bis 105 l/min
0 bis 52 l/min

Spannungsausgang

Str mausgang

rschütterungsfestigkeit

St festigkeit

0.01 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
1 l/ mpuls

Serie PFM
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 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.

mit efestigungselement  hne Durchflussregel entil mit efestigungselement  mit Durchflussregel entil

D N-Schienenm ntage

echnische Daten Anschlusskabel
mit Stecker

solierung

Au en-  (Fertigma )

enn uerschnitt

Material

Konstruktion

Au en-

Material

Au en-

Farben

Material

Farbe

Temperatur- ennwert

ennspannung

Anzahl der Kabel

eiter

Kabelmantel

0°C
30 

AW 26
Adern aus Weichkupfer

2  / 0.0  mm

ca. 0.50 mm

C

ca. 1.00 mm
braun, wei , schwarz, blau

ölbeständiges C

hellgrau

3.5 0.10
0.25

5 ±2

braun

wei

schwarz

blau

6.5

21

2020
50

0

20 0
5

30 ±3

teilweise abisolierter Anschluss

Anschlusskabel mit Stecker
S- -D

Abmessungen

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

Schalttafeleinbau  hne Durchflussregel entil  gerade Schalttafeleinbau  mit Durchflussregel entil  gerade

Schalttafeleinbau  hne Durchflussregel entil Schalttafeleinbau  mit Durchflussregel entil

 (mm)
Steckverbindung

erwendbarer
Schlauch-Au en-

 (5/32 )

6

 (5/16 )

1/

A

2.2

2.6

6   

2.6

 (mm)
Steckverbindung

erwendbarer
Schlauch-Au en-

 (5/32 )

6

 (5/16 )

1/

A

6 .2

6 .6

6    

6 .6

A

5

22
.

A S

S
ch

al
tta

fe
ls

tä
rk

e 
1 

bi
s 

3.
2

2.
5

3

N

22
.

3

122
.

2.
5

3

S
ch

al
tta

fe
ls

tä
rk

e
1 

bi
s 

3.
2

51
.5

 (
m

ax
. 5

.5
)

2
.

2 1

5

3
2.

5

S
ch

al
tta

fe
ls

tä
rk

e 
1 

bi
s 

3.
2

3

S
ch

al
tta

fe
ls

tä
rk

e
1 

bi
s 

3.
2

51
.5

 (
m

ax
. 5

.5
)

6

A

2.
5

3

Anm.) Anschlusseingangsrichtung: Mindestabmessungen f r den Anschluss von 
unten. Wenn Sie den geraden Anschluss verwenden, m ssen das 
eitungsmaterial und die Schläuche bei der S stemkonfiguration ber cksichtigt 

werden. Bei erwendung von adien ( ) auf max. 3 beschränken.

Abmessungen für Schalttafelausschnitte

Schalttafelst rke  bis 2 mm
Anm.) Anschlusseingangsrichtung: Mindestabmessungen f r den Anschluss von 

unten. Wenn Sie den geraden Anschluss verwenden, m ssen das 
eitungsmaterial und die Schläuche bei der S stemkonfiguration ber cksichtigt 

werden. Bei erwendung von adien ( ) auf max. 3 beschränken.

Abmessungen für Schalttafelausschnitte

Schalttafelst rke  bis 2 mm

min.    Anm.)

0.5
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m
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2
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5
0

min.  Anm.)

5 0.5
0

m
in
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5
0

 x max. 3

 x max. 3 x max. 3

 x max. 3  x max. 3 x max. 3

Abmessungen

Serie PFM
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 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.

mit efestigungselement  hne Durchflussregel entil mit efestigungselement  mit Durchflussregel entil

D N-Schienenm ntage

echnische Daten Anschlusskabel
mit Stecker

solierung

Au en-  (Fertigma )

enn uerschnitt

Material

Konstruktion

Au en-

Material

Au en-

Farben

Material

Farbe

Temperatur- ennwert

ennspannung

Anzahl der Kabel

eiter

Kabelmantel

0°C
30 

AW 26
Adern aus Weichkupfer

2  / 0.0  mm

ca. 0.50 mm

C

ca. 1.00 mm
braun, wei , schwarz, blau

ölbeständiges C

hellgrau

3.5 0.10
0.25

5 ±2

braun

wei

schwarz

blau

6.5

21

2020
50

0

20 0
5

30 ±3

teilweise abisolierter Anschluss

Anschlusskabel mit Stecker
S- -D

Abmessungen

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

Schalttafeleinbau  hne Durchflussregel entil  gerade Schalttafeleinbau  mit Durchflussregel entil  gerade

Schalttafeleinbau  hne Durchflussregel entil Schalttafeleinbau  mit Durchflussregel entil

 (mm)
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Schlauch-Au en-
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6
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Anm.) Anschlusseingangsrichtung: Mindestabmessungen f r den Anschluss von 
unten. Wenn Sie den geraden Anschluss verwenden, m ssen das 

eitungsmaterial und die Schläuche bei der S stemkonfiguration ber cksichtigt 
werden. Bei erwendung von adien ( ) auf max. 3 beschränken.

Abmessungen für Schalttafelausschnitte

Schalttafelst rke  bis 2 mm
Anm.) Anschlusseingangsrichtung: Mindestabmessungen f r den Anschluss von 

unten. Wenn Sie den geraden Anschluss verwenden, m ssen das 
eitungsmaterial und die Schläuche bei der S stemkonfiguration ber cksichtigt 

werden. Bei erwendung von adien ( ) auf max. 3 beschränken.

Abmessungen für Schalttafelausschnitte

Schalttafelst rke  bis 2 mm

min.    Anm.)

0.5
0

m
in

. 3
  

2
0.

5
0

min.  Anm.)

5 0.5
0

m
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. 3

2
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5
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 x max. 3

 x max. 3 x max. 3

 x max. 3  x max. 3 x max. 3

Abmessungen

Serie PFM
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D N-Schienen-Anbausatz separat bestellen

S- -S- -M S- -MS

S
Stati nen

1 Station
2 Stationen
3 Stationen

 Stationen
5 Stationen

2

-
ohne ubehör f r die Montage

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Opti n 
-

Anschlusskabel mit Stecker (2 m)

Befestigungselement
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

S
Befestigungselement

(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Anschlussrichtung: Kann nicht an Ausf hrung
mit Druckluftanschluss unten montiert werden.

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

Stecker

Opti n 2

S- -D

S- - S

Befestigungselement

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Befestigungselement

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

Anschlusskabellänge 2 m Anschlusskabellänge 2 m

ubehör gemä  ption 1 und 2 wird nicht montiert, sondern beigelegt.

estell pti nen

nderung der Kombination der
eitungseingangsrichtungen

Technische Daten / BeschreibungS mbol

Weitere Angaben siehe Seiten 35 und 36.

Anschlusskabel mit Stecker (2 m) 
ummiabdeckung f r Stecker (Silikonkautschuk)

S- -F

S- -D

 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

estellschlüssel

Steck erbindung C , C , C , N nnenge inde , 2, N , N 2, F , F 2
gerade -

hne
Durchfluss-

regel entil -

mit
Durchfluss-

regel entil S

unten gerade - unten 

Anschluss arianten

Digitaler Durchflussschalter
mit 2-farbiger Anzeige

Serie PFM
separate

Sens reinheit

PFM C
p

separate Sensoreinheit

Durchflussregel entil
-
S

nein
a

alibrierschein
ohne
mit

-
A

Das ertifikat ist auf Englisch und Japanisch 
verfasst. Weitere Sprachen sind als 
Sonderausf hrung erhältlich.

etriebshandbuch
mit (Faltblatt: Japanisch und Englisch)

ohne
-
N

lektrischer Ausgang
os.

2

Beschreibung
Analogausgang (1 bis 5 )
Analogausgang (  bis 20 mA)

g ltige Anzeigeeinheit
FM30
FM31

Anschlusseingangsrichtung
- gerade

unten

Anschlussgr e

 erschiedene 
Kombinationen f r Ein- 
und Ausgangsanschl sse 
sind als Bestelloptionen 
erhältlich. (siehe Seite 35)

0.2 bis 10 (5) l/min
0.5 bis 25 (12.5) l/min
1 bis 50 (25) l/min
2 bis 100 (50) l/min

2

 (   ): Medium: C 2

Nenndurchfluss Durchfluss-Messbereich

Opti n 
 (siehe Seite 1 )

Opti n 2
 (siehe Seite 1 )

estell pti nen
(siehe S. 1  und 35)

®

separate
Sens reinheit

S mbol Beschreibung
Durchfluss-Messbereich
10 25 50 11

2
N
N 2
F
F 2
C
C
C
N

c1/
c1/
T1/
T1/

1/
1/

Steckverbindung  (5/32 )
Steckverbindung 6

Steckverbindung  (5/16 )
Steckverbindung 1/
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D N-Schienen-Anbausatz separat bestellen

S- -S- -M S- -MS

S
Stati nen

1 Station
2 Stationen
3 Stationen

 Stationen
5 Stationen

2

-
ohne ubehör f r die Montage

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Opti n 
-

Anschlusskabel mit Stecker (2 m)

Befestigungselement
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

S
Befestigungselement

(f r Ausf hrung mit Durchflussregelventil)

Anschlussrichtung: Kann nicht an Ausf hrung
mit Druckluftanschluss unten montiert werden.

Adapter f r den Schalttafeleinbau
(f r Ausf hrung ohne Durchflussregelventil)

Stecker

Opti n 2

S- -D

S- - S

Befestigungselement

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau A

latte

Adapter f r
Schalttafeleinbau B

Befestigungselement

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

Befestigungs-
schraube
( ubehör)

Anschlusskabellänge 2 m Anschlusskabellänge 2 m

ubehör gemä  ption 1 und 2 wird nicht montiert, sondern beigelegt.

estell pti nen

nderung der Kombination der
eitungseingangsrichtungen

Technische Daten / BeschreibungS mbol

Weitere Angaben siehe Seiten 35 und 36.

Anschlusskabel mit Stecker (2 m) 
ummiabdeckung f r Stecker (Silikonkautschuk)

S- -F

S- -D

 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

estellschlüssel

Steck erbindung C , C , C , N nnenge inde , 2, N , N 2, F , F 2
gerade -

hne
Durchfluss-

regel entil -

mit
Durchfluss-

regel entil S

unten gerade - unten 

Anschluss arianten

Digitaler Durchflussschalter
mit 2-farbiger Anzeige

Serie PFM
separate

Sens reinheit

PFM C
p

separate Sensoreinheit

Durchflussregel entil
-
S

nein
a

alibrierschein
ohne
mit

-
A

Das ertifikat ist auf Englisch und Japanisch 
verfasst. Weitere Sprachen sind als 
Sonderausf hrung erhältlich.

etriebshandbuch
mit (Faltblatt: Japanisch und Englisch)

ohne
-
N

lektrischer Ausgang
os.

2

Beschreibung
Analogausgang (1 bis 5 )
Analogausgang (  bis 20 mA)

g ltige Anzeigeeinheit
FM30
FM31

Anschlusseingangsrichtung
- gerade

unten

Anschlussgr e

 erschiedene 
Kombinationen f r Ein- 
und Ausgangsanschl sse 
sind als Bestelloptionen 
erhältlich. (siehe Seite 35)

0.2 bis 10 (5) l/min
0.5 bis 25 (12.5) l/min
1 bis 50 (25) l/min
2 bis 100 (50) l/min

2

 (   ): Medium: C 2

Nenndurchfluss Durchfluss-Messbereich

Opti n 
 (siehe Seite 1 )

Opti n 2
 (siehe Seite 1 )

estell pti nen
(siehe S. 1  und 35)

®

separate
Sens reinheit

S mbol Beschreibung
Durchfluss-Messbereich
10 25 50 11

2
N
N 2
F
F 2
C
C
C
N

c1/
c1/
T1/
T1/

1/
1/

Steckverbindung  (5/32 )
Steckverbindung 6

Steckverbindung  (5/16 )
Steckverbindung 1/
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Anal gausgang  eispiele für interne
Schaltkreise und erdrahtung

Bestell- r.

Anschlussgr e

e icht

erkst ffe der
medienberührenden auteile

gerade ohne Durchflussregelventil: 125 g
unten ohne Durchflussregelventil: 135 g
gerade mit Durchflussregelventil: 165 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 55 g
unten ohne Durchflussregelventil: 65 g
gerade mit Durchflussregelventil: 5 g
unten mit Durchflussregelventil: 105 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 5 g
unten ohne Durchflussregelventil: 105 g
gerade mit Durchflussregelventil: 135 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

C , BT, Messing (chemisch vernickelt),  B  (  fluorkunststoffbeschichtet), FKM (  fluorkunststoffbeschichtet), Silizium, Au, rostfreier Stahl 30

c
1/

2

c
1/

N

T
1/

N 2

T
1/

F

1/ 1/

CF 2

(5/32 )
Steckver-
bindung

C

6
Steckver-
bindung

C

(5/16 )
Steckver-
bindung

N

1/
Steckver-
bindung

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

PFM - -
PFM 2 - -
PFM - -
PFM - -

anal ger Spannungsausgang  bis  

Modell max. Durchfluss- ennwert
l/min

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

PFM - -2
PFM 2 - -2
PFM - -2
PFM - -2

anal ger Str mausgang  bis 2  mA

Modell max. Durchfluss- ennwert
l/min

max. Durchfluss- ennwert
0

20

max. Durchfluss- ennwert
0

0

0

1

5

PFM
braun DC ( )

schwarz UT1
wei
Ansprechzeit
Auswahleingang

blau DC ( )

2   DC
ast

 (   ): Medium: C 2

 (   ): Medium: C 2

Anmerkung: Bei Medium C 2 beträgt der analoge Ausgangswert bei max. Durchfluss 
,5   bzw. 1 ,2  mA.

eitungsanschluss  e icht
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Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

Anmerkung: Einheit der Durchflussrate gemä  Standardbedingungen (20°C, 1 atm, 65% rel. uftfeuchtigkeit).

Modell PFM PFM 2 PFM PFM

er endbare Medien

influss der ingangsdrucksch ankungen

ers rgungsspannung
Str maufnahme

iederh lgenauigkeit

etriebsdruckbereich
Nenndruckbereich
Prüfdruck

etriebsanzeige 2 D s

mgebungs-
best ndigkeit

Nenndurchfluss Anm.)

Messbereich
tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

Ansprechzeit

Schutzart
Medien- etriebstemperatur

etriebstemperaturbereich
uftfeuchtigkeit

Prüfspannung
s lati ns iderstand

rschütterungsfestigkeit

St festigkeit

Spannungsausgang

Str mausgang

trockene Druckluft, 2, Ar, C 2

(Druckluft ualität gemä  S 5 3.1-1, 1.2 bis 1.6.2.)

0.2 bis 10 l/min
0.2 bis 5 l/min

0.5 bis 25 l/min
0.5 bis 12.5 l/min

max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Medium: trockene Druckluft)
max. ± 5% vom Messbereichsendwert (bei 0.35 M a)

100 k a bis 50 k a
0 k a bis 50 k a

1 M a
50 ms oder 1 s. (mit Auswahlfunktion f r Ansprechzeit: 1 s. bei spannungslosem Eingang)

Siehe innere Schaltkreise und erdrahtungsbeispiele auf Seite 16.

2  DC ± 10%
max. 35 mA

0
0 bis 50°C (ohne Kondensieren oder efrieren)

Betrieb: 0 bis 50°C,    agerung: 10 bis 60°C (ohne Kondensieren oder efrieren)
Betrieb, agerung: 35 bis 5% relative F (ohne Kondensation)

1000 AC/min (zwischen externer Klemme und ehäuse)
mind. 50 MΩ (500  DC Mega) zwischen externer Klemme und ehäuse

0 m/s2 -, -, - ichtung e dreimal

±2% vom Messbereichsendwert (15 bis 35°C)
±5% vom Messbereichsendwert (0 bis 50 °C)

Spannungsausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: 1 kΩ

Stromausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 600 Ω, min. astimpedanz: 50 Ω

ohne Durchflussregelventil: 10 bis 500 z mit 1.5 mm Amplitude bzw.  m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist
mit Durchflussregelventil: 10 bis 150 z mit 1.5 mm Amplitude bzw. 1 .6 m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist

Spannungsversorgungsanzeige: leuchtet bei eingeschalteter Spannungsversorgung (gr n)
Durchfluss-Anzeige: blinkt bei Durchfluss (gr n)

enauigkeit

emperaturcharakteristik

Anal gausgang

max. ± 3% vom Messbereichsendwert

1 bis 50 l/min
1 bis 25 l/min

2 bis 100 l/min
2 bis 50 l/min

echnische Daten

Serie PFM
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Anal gausgang  eispiele für interne
Schaltkreise und erdrahtung

Bestell- r.

Anschlussgr e

e icht

erkst ffe der
medienberührenden auteile

gerade ohne Durchflussregelventil: 125 g
unten ohne Durchflussregelventil: 135 g
gerade mit Durchflussregelventil: 165 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 55 g
unten ohne Durchflussregelventil: 65 g
gerade mit Durchflussregelventil: 5 g
unten mit Durchflussregelventil: 105 g

gerade ohne Durchflussregelventil: 5 g
unten ohne Durchflussregelventil: 105 g
gerade mit Durchflussregelventil: 135 g
unten mit Durchflussregelventil: 1 5 g

C , BT, Messing (chemisch vernickelt),  B  (  fluorkunststoffbeschichtet), FKM (  fluorkunststoffbeschichtet), Silizium, Au, rostfreier Stahl 30

c
1/

2

c
1/

N

T
1/

N 2

T
1/

F

1/ 1/

CF 2

(5/32 )
Steckver-
bindung

C

6
Steckver-
bindung

C

(5/16 )
Steckver-
bindung

N

1/
Steckver-
bindung

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

PFM - -
PFM 2 - -
PFM - -
PFM - -

anal ger Spannungsausgang  bis  

Modell max. Durchfluss- ennwert
l/min

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

PFM - -2
PFM 2 - -2
PFM - -2
PFM - -2

anal ger Str mausgang  bis 2  mA

Modell max. Durchfluss- ennwert
l/min

max. Durchfluss- ennwert
0

20

max. Durchfluss- ennwert
0

0

0

1

5

PFM
braun DC ( )

schwarz UT1
wei
Ansprechzeit
Auswahleingang

blau DC ( )

2   DC
ast

 (   ): Medium: C 2

 (   ): Medium: C 2

Anmerkung: Bei Medium C 2 beträgt der analoge Ausgangswert bei max. Durchfluss 
,5   bzw. 1 ,2  mA.
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Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM
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PFM - N N 2 F

PFM - N N 2 F

1 E

2x Anschlussgrö e
c 1/ , 1/

T 1/ , 1/
 1/

DC ( )DC ( )

UT2UT1

2 x 3.

1

3

13

10.2

3

(3
.2

) N A S

0

S
ch

l
ss

el
w

ei
te

 1

1

F W SE S
WE F W

2

2 x 2.6 Tiefe 5

1 E

Schl sselweite 1

DC ( )DC ( )

UT2UT1

2x Anschlussgrö e

c 1/ , 1/
T 1/ , 1/

 1/
6

3

(3
.2

)

1

3

10.2

13

2 x 3.N A S

1

F W SE S
WE F W

2

2 x 2.6 Tiefe 5

Abmessungen

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM

PFM -C C C N (mm)

Steckverbindung 
erwendbarer Schlauch-Au en-
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Abmessungen

Serie PFM
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Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM
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echnische Daten Anschlusskabel
mit Stecker

 Anschluss an die Anzeigeeinheit Serie FM3.
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 D -Schiene (vom Kunden bereitgestellt)
 Anschlussgrö e F02: 1/  kann nicht auf eine D -

  Schiene montiert werden.
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Anm.) Anschlusseingangsrichtung: Mindestabmessungen f r den Anschluss unten. 
Wenn Sie den geraden Anschluss verwenden, m ssen das eitungsmaterial 
und die Schläuche bei der S stemkonfiguration ber cksichtigt werden. Bei 

erwendung von adien ( ) auf max. 3 beschränken.

Abmessungen für Schalttafelausschnitte

Schalttafelst rke  bis 2 mm
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eschreibung der auteile

nstrukti n

rfassungsprinzip
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1
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Ausgangsanzeige
( UT1)

Ausgangsanzeige
( UT2)

Taste

Taste

Taste
ED-Anzeige

Durchfluss-
regelventil

ändel-
mutter

Anschluss

ehäuse

Durchgangs-
bohrung

Dieser MEMS-Sensorchip verf gt ber einen Sensor zur Eingangstemperaturmessung ( u) und einen 
Sensor zur Ausgangstemperaturmessung ( d), die s mmetrisch um das entrum einer auf einer 
Membran befestigten, platinbeschichteten Thermistorfolie ( h) angeordnet sind, sowie ber einen 
Umgebungstemperatursensor ( a) zur Messung der astemperatur.
Das rinzip wird in der rafik rechts dargestellt. (a) Wenn sich das as im statischen ustand befindet, 
verteilt sich die Temperatur des erhitzten ases gleichmä ig um h, u und d haben denselben 
Widerstand. (b) Wenn as nun von links einströmt, wird die gleichmä ige Temperaturverteilung des 
erhitzten ases aufgehoben, der Widerstand von d wird grö er als der von u.
Die Differenz zwischen den Widerständen von u und d ist proportional zur asflie geschwindigkeit. Mit 
Widerstandsmessungen und -anal sen können somit die Flie richtung und Flie geschwindigkeit des 

ases dargestellt werden. a wird zum Abgleich der as- und/oder Umgebungstemperatur verwendet.

a
u h d

a
u h d

Durchfluss

(b) Das as flie t von links.

(a) Das as ist statisch.

Stückliste



 








 



    


PFM

PFM

leuchtet, wenn Ausgang ( UT1) aktiv ist 
blinkt bei berstromfehler

Beschreibung

Ausgang ( UT1)
Anzeige (gr n)

egenstand

leuchtet, wenn Ausgang ( UT2) aktiv ist 
blinkt bei berstromfehler

Ausgang ( UT2)
Anzeige (rot)

Anzeige von Durchfluss, den Einstellwert und Fehlercode, die Anzeigefarbe kann 
e nach Status des Ausgangs ( UT1) auf rot oder gr n eingestellt werden.ED-Anzeige

Auswahl des Betriebsmodus und Erhöhung der Einstellwerte f r E  und AUS. 
f r Umstellung zur Spitzenwertanzeige.

Auswahl des Betriebsmodus und Senken der Einstellwerte f r E  und AUS. 
f r Umstellung zur iedrigstwertanzeige.

nderungen der Betriebsmodi und Eingabe der Einstellwerte

Die esetfunktion wird durch gleichzeitiges Dr cken der Tasten  und  ausgef hrt. Der 
angezeigte Wert wird auf ull zur ckgesetzt und Fehlermeldungen gelöscht.

Blinkintervall hängt von Durchflussrate ab. Blinkt bei höherer Durchflussrate 
schneller. Farbe wechselt bei berschreiten der enndurchflussrate auf rot.

eset

auptgehäuse des Durchflussschaltersehäuse
Blendmechanismus zur egulierung des DurchflussesDurchflussregelventil
eitungsanschlussAnschluss

Bestätigung des Durchflusses
Anzeige (gr n)

zum Feststellen der adeländelmutter

leuchtet, wenn Spannung anliegt
Betriebsanzeige

(gr n)

 Taste

 Taste

 Taste

Durchflussanzeige (gr n)

Betriebsanzeige
(gr n)

Anschlussfitting
O- ing
O- ing

leichrichterm dul

eh use
Sens rfassung
Sens rchip
Festblende
Dichtung

Filtersieb

Adapter für Anschluss n unten
O- ing
Durchfluss-
regel entil 

eh use 
Nadel
O- ing
O- ing

os. Beschreibung Anm.

2

2

chemisch vernickelt
Fluorkunststoff beschichtet
Fluorkunststoff beschichtet

chemisch vernickelt
Fluorkunststoff beschichtet

Fluorkunststoff beschichtet

chemisch vernickelt
chemisch vernickelt

Fluorkunststoff beschichtet
Fluorkunststoff beschichtet

Material
Messing

FKM
B

BT
C

Silizium
Messing

FKM

BT
B

BT

Messing
Messing

B
B

rostfreier Stahl
30

rostfreier Stahl
30
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eschreibung der auteile

nstrukti n

rfassungsprinzip

2

E

1
S

Ausgangsanzeige
( UT1)

Ausgangsanzeige
( UT2)

Taste

Taste

Taste
ED-Anzeige

Durchfluss-
regelventil

ändel-
mutter

Anschluss

ehäuse

Durchgangs-
bohrung

Dieser MEMS-Sensorchip verf gt ber einen Sensor zur Eingangstemperaturmessung ( u) und einen 
Sensor zur Ausgangstemperaturmessung ( d), die s mmetrisch um das entrum einer auf einer 
Membran befestigten, platinbeschichteten Thermistorfolie ( h) angeordnet sind, sowie ber einen 
Umgebungstemperatursensor ( a) zur Messung der astemperatur.
Das rinzip wird in der rafik rechts dargestellt. (a) Wenn sich das as im statischen ustand befindet, 
verteilt sich die Temperatur des erhitzten ases gleichmä ig um h, u und d haben denselben 
Widerstand. (b) Wenn as nun von links einströmt, wird die gleichmä ige Temperaturverteilung des 
erhitzten ases aufgehoben, der Widerstand von d wird grö er als der von u.
Die Differenz zwischen den Widerständen von u und d ist proportional zur asflie geschwindigkeit. Mit 
Widerstandsmessungen und -anal sen können somit die Flie richtung und Flie geschwindigkeit des 

ases dargestellt werden. a wird zum Abgleich der as- und/oder Umgebungstemperatur verwendet.

a
u h d

a
u h d

Durchfluss

(b) Das as flie t von links.

(a) Das as ist statisch.

Stückliste



 








 



    


PFM

PFM

leuchtet, wenn Ausgang ( UT1) aktiv ist 
blinkt bei berstromfehler

Beschreibung

Ausgang ( UT1)
Anzeige (gr n)

egenstand

leuchtet, wenn Ausgang ( UT2) aktiv ist 
blinkt bei berstromfehler

Ausgang ( UT2)
Anzeige (rot)

Anzeige von Durchfluss, den Einstellwert und Fehlercode, die Anzeigefarbe kann 
e nach Status des Ausgangs ( UT1) auf rot oder gr n eingestellt werden.ED-Anzeige

Auswahl des Betriebsmodus und Erhöhung der Einstellwerte f r E  und AUS. 
f r Umstellung zur Spitzenwertanzeige.

Auswahl des Betriebsmodus und Senken der Einstellwerte f r E  und AUS. 
f r Umstellung zur iedrigstwertanzeige.

nderungen der Betriebsmodi und Eingabe der Einstellwerte

Die esetfunktion wird durch gleichzeitiges Dr cken der Tasten  und  ausgef hrt. Der 
angezeigte Wert wird auf ull zur ckgesetzt und Fehlermeldungen gelöscht.

Blinkintervall hängt von Durchflussrate ab. Blinkt bei höherer Durchflussrate 
schneller. Farbe wechselt bei berschreiten der enndurchflussrate auf rot.

eset

auptgehäuse des Durchflussschaltersehäuse
Blendmechanismus zur egulierung des DurchflussesDurchflussregelventil

eitungsanschlussAnschluss

Bestätigung des Durchflusses
Anzeige (gr n)

zum Feststellen der adeländelmutter

leuchtet, wenn Spannung anliegt
Betriebsanzeige

(gr n)

 Taste

 Taste

 Taste

Durchflussanzeige (gr n)

Betriebsanzeige
(gr n)

Anschlussfitting
O- ing
O- ing

leichrichterm dul

eh use
Sens rfassung
Sens rchip
Festblende
Dichtung

Filtersieb

Adapter für Anschluss n unten
O- ing
Durchfluss-
regel entil 

eh use 
Nadel
O- ing
O- ing

os. Beschreibung Anm.

2

2

chemisch vernickelt
Fluorkunststoff beschichtet
Fluorkunststoff beschichtet

chemisch vernickelt
Fluorkunststoff beschichtet

Fluorkunststoff beschichtet

chemisch vernickelt
chemisch vernickelt

Fluorkunststoff beschichtet
Fluorkunststoff beschichtet

Material
Messing

FKM
B

BT
C

Silizium
Messing

FKM

BT
B

BT

Messing
Messing

B
B

rostfreier Stahl
30

rostfreier Stahl
30

Digitaler Durchflussschalter mit 2-farbiger Anzeige  Serie PFM PFM
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estellschlüssel

Serie PFM
Anzeigeeinheit

estell-Nr  Opti n

Beschreibung Bestell- r.
S-2 -A
S-2 -B
S-2 -C-1
S-2 -C

S-2 -D

Anm.

mit M3 x 5 l (2 Stk.)
1 Stk.

mit M3 x  l (2 Stk.)

mit M3 x  l (2 Stk.)

Spannungsversorgungs-/Ausgangsstecker (2 m)
Befestigungselement
Sensorstecker
Adapter f r den Schalttafeleinbau
Adapter f r Schalttafeleinbau  
Front-Schutzabdeckung

PFM M

lektrischer Ausgang

2

2 -Ausgänge  Analogausgang 1 - 5 
2 -Ausgänge  Analogausgang  - 20 mA
2 -Ausgänge  externer Eingang Anm.)

2  Ausgänge  Analogausgang 1 - 5 
2  Ausgänge  Analogausgang  - 20 mA
2  Ausgänge  externer Eingang Anm.)

mit Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit Anm. 1)

feste S -Einheit Anm. 2)

-
M

Anzeigeeinheit

Opti n 2
nein
Befestigungselement

-

M3 x 5 l

Befestigungs-
element

M3 x 5 l

latte

Adapter f r den Schalttafeleinbau

Front-Schutzabdeckung

Befestigungs-
schraube
(M3 x  l)

latte

Adapter f r den Schalttafeleinbau

Befestigungs-
schraube
(M3 x  l)

®

Opti n 
nein
Spannungsversorgungs-/Ausgangsstecker

-

ersorgungs-/
Ausgangsanschluss

S-2 -A

Anm.) Kabel wird mitgeliefert, ist edoch nicht angeschlossen.

Opti n 
nein
mit Sensorstecker

-

F
Sensorstecker
e-con-Stecker

S-2 -C-1

Anm.) Stecker wird mitgeliefert, ist edoch nicht angeschlossen.

Anm.) ptionen werden mitgeliefert, sind edoch nicht angeschlossen.

Adapter f r den Schalttafeleinbau

Adapter f r Schalttafeleinbau  Front-Schutzabdeckung

D

alibrierschein
ohne
mit

-
A

 Das ertifikat ist auf Englisch und Japanisch verfasst. 
Weitere Sprachen sind als Bestelloptionen erhältlich.

etriebshandbuch
mit (Faltblatt: Japanisch und Englisch)

ohne
-
N

p
separate Anzeigeeinheit

Spezifikati n ingang
S mbol nhalt

Spannungseingang
Stromeingang

verwendbare separate Sensoreinheit
FM5(S)--1-
FM5(S)--2-

Anm.) Externe esetfunktion f r summierten Wert, 
Autoreferenz und Autoreferenz- ull einstellbar.

Anm. 1) Dieses rodukt ist entsprechend der neuen 
Messgesetzgebung nur f r den Einsatz im Ausland 
ausgelegt. (F r Japan steht die Ausf hrung mit S -
Einheiten zur erf gung.)

Anm. 2) Feste Einheit: momentaner Durchfluss: l/min
summierter Durchfluss: l

 
































gerader Anschluss

Anschluss
n unten

gerader Anschluss mit
Durchflussregel entil

Anschluss unten mit
Durchflussregel entil

Stückliste

eh use
Anschlusskabel mit Stecker 2 m

ingangsseite   Adapter für Anschluss unten mit ügel
Ausgangsseite   Adapter für Anschluss unten mit ügel

Durchfluss entil für
geraden Anschluss
mit Clip

Durchfluss entil
für Anschluss unten
mit Clip

Steck erbindung

erschraubung mit
nnenge inde

os. Beschreibung

S- -D
S- -P
S- -P2
S- - N
S- -2 N
S- - N
S- - N
S- - N
S- -2 N
S- - N
S- - N
S- -C
S- -C
S- -C
S- -N
S- -
S- -N
S- -F
S- - 2
S- -N 2
S- -F 2

für  l min
für 2  l min
für  l min
für  l min
für  l min
für 2  l min
für  l min
für  l min

 2

 

c 
NP  

 
c 

NP  
 

Bestell- r.

2

Serie PFM PFM
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estellschlüssel

Serie PFM
Anzeigeeinheit

estell-Nr  Opti n

Beschreibung Bestell- r.
S-2 -A
S-2 -B
S-2 -C-1
S-2 -C

S-2 -D

Anm.

mit M3 x 5 l (2 Stk.)
1 Stk.

mit M3 x  l (2 Stk.)

mit M3 x  l (2 Stk.)

Spannungsversorgungs-/Ausgangsstecker (2 m)
Befestigungselement
Sensorstecker
Adapter f r den Schalttafeleinbau
Adapter f r Schalttafeleinbau  
Front-Schutzabdeckung

PFM M

lektrischer Ausgang

2

2 -Ausgänge  Analogausgang 1 - 5 
2 -Ausgänge  Analogausgang  - 20 mA
2 -Ausgänge  externer Eingang Anm.)

2  Ausgänge  Analogausgang 1 - 5 
2  Ausgänge  Analogausgang  - 20 mA
2  Ausgänge  externer Eingang Anm.)

mit Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit Anm. 1)

feste S -Einheit Anm. 2)

-
M

Anzeigeeinheit

Opti n 2
nein
Befestigungselement

-

M3 x 5 l

Befestigungs-
element

M3 x 5 l

latte

Adapter f r den Schalttafeleinbau

Front-Schutzabdeckung

Befestigungs-
schraube
(M3 x  l)

latte

Adapter f r den Schalttafeleinbau

Befestigungs-
schraube
(M3 x  l)

®

Opti n 
nein
Spannungsversorgungs-/Ausgangsstecker

-

ersorgungs-/
Ausgangsanschluss

S-2 -A

Anm.) Kabel wird mitgeliefert, ist edoch nicht angeschlossen.

Opti n 
nein
mit Sensorstecker

-

F
Sensorstecker
e-con-Stecker

S-2 -C-1

Anm.) Stecker wird mitgeliefert, ist edoch nicht angeschlossen.

Anm.) ptionen werden mitgeliefert, sind edoch nicht angeschlossen.

Adapter f r den Schalttafeleinbau

Adapter f r Schalttafeleinbau  Front-Schutzabdeckung

D

alibrierschein
ohne
mit

-
A

 Das ertifikat ist auf Englisch und Japanisch verfasst. 
Weitere Sprachen sind als Bestelloptionen erhältlich.

etriebshandbuch
mit (Faltblatt: Japanisch und Englisch)

ohne
-
N

p
separate Anzeigeeinheit

Spezifikati n ingang
S mbol nhalt

Spannungseingang
Stromeingang

verwendbare separate Sensoreinheit
FM5(S)--1-
FM5(S)--2-

Anm.) Externe esetfunktion f r summierten Wert, 
Autoreferenz und Autoreferenz- ull einstellbar.

Anm. 1) Dieses rodukt ist entsprechend der neuen 
Messgesetzgebung nur f r den Einsatz im Ausland 
ausgelegt. (F r Japan steht die Ausf hrung mit S -
Einheiten zur erf gung.)

Anm. 2) Feste Einheit: momentaner Durchfluss: l/min
summierter Durchfluss: l

 
































gerader Anschluss

Anschluss
n unten

gerader Anschluss mit
Durchflussregel entil

Anschluss unten mit
Durchflussregel entil

Stückliste

eh use
Anschlusskabel mit Stecker 2 m

ingangsseite   Adapter für Anschluss unten mit ügel
Ausgangsseite   Adapter für Anschluss unten mit ügel

Durchfluss entil für
geraden Anschluss
mit Clip

Durchfluss entil
für Anschluss unten
mit Clip

Steck erbindung

erschraubung mit
nnenge inde

os. Beschreibung

S- -D
S- -P
S- -P2
S- - N
S- -2 N
S- - N
S- - N
S- - N
S- -2 N
S- - N
S- - N
S- -C
S- -C
S- -C
S- -N
S- -
S- -N
S- -F
S- - 2
S- -N 2
S- -F 2

für  l min
für 2  l min
für  l min
für  l min
für  l min
für 2  l min
für  l min
für  l min

 2

 

c 
NP  
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NP  
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nterner Schaltkreis

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)
Auto- eferenzeingang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

Auto- eferenzeingang

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

DC ( )

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 30 , 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: ca. 1 kΩ

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: ca. 1 kΩ

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 30 , 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 300 Ω (12  DC) 600 Ω (2   DC)
min. astimpedanz: 50 Ω

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 300 Ω (12  DC) 600 Ω (2   DC)
min. astimpedanz: 50 Ω

PFM 2
 offener Kollektorausgang mit externem Eingang: 2 Ausgänge

max. 30 , 0 mA, estspannung max. 1 

PFM 
 offener Kollektorausgang mit externem Eingang: 2 Ausgänge

max. 0 mA, estspannung max. 1 

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

DC ( )

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

Anschlussbeispiel für Sammelimpulsausgang

PFM 
PFM 
PFM 2

schwarz UT1

wei  UT2

blau DC ( )

max. 30 , 0 mA

50 ms

0 

50 ms

oder

50 ms

0 

50 ms

oder

max. 0 mA

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2

PFM 
PFM 
PFM 

as
t
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ast
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Anzeigeeinheit  Serie PFM

Anal gausgang  Anmerkung: Bei Medium C 2 beträgt der analoge Anzeigewert bei max. Durchfluss 3  bzw. 12 mA. 

1

0
max. Durchfluss- ennwert max. Durchfluss- ennwert

5

 bis   DC

0
0

20

 bis 2  mA DC

0

0.2 bis 10 l/min
0.5 bis 25 l/min
   1 bis 50 l/min
   2 bis 100 l/min

enndurchflussbereich
max. Durchfluss- ennwert

l/min

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

Anm. 1) Wählen Sie den anzuschlie enden Sensort p bei der Ersteinstellung aus. Wenn C 2 als Betriebsmedium ausgewählt wird, halbiert sich der Anzeigewert.
Anm. 2) Wenn der Sensort p bis 10 l/min mit einer kleinsten Einstelleinheit von 0.01 l/min ausgewählt wird, liegt der öchstwert der Anzeige bei 10.50 l/min.

Wenn der Sensort p bis 100 l/min mit einer kleinsten Einstelleinheit von 0.1 l/min ausgewählt wird, liegt der öchstwert der Anzeige bei 105.0 l/min.
Werkseitig ist der Sensort p bis 10 l/min mit einer kleinsten Einstelleinheit von 0,01 l/min voreingestellt.

Anm. 3) Wenn mit Einheitenumschaltung versehen. (Die S -Einheit (l/min oder l) ist bei Ausf hrungen ohne Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit fest eingestellt.)
Anm. ) Der summierte Durchflusswert wird beim Ausschalten der Spannungsversorgung auf 0 zur ckgestellt. Es ist aber auch möglich, den summierten Wert zu halten, so dass er nicht gelöscht 

wird. (Der summierte Durchflusswert kann in nterwallen von 2 oder 5 Minuten festgehalten werden.) Die utzlebensdauer des Speicherelements (Elektronikbauteil) ist auf 1 Million 
Schreibz klen beschränkt. Bei der Wahl eines 5-Minuten- ntervalls bedeutet das: Betrieb rund um die Uhr, 5 Minuten x 1 Million klen  5 Mill. Minuten  .5 Jahre. Berechnen Sie die 

ebensdauer des Speicherelements bei erwendung der altefunktion deshalb e nach den Betriebsbedingungen und berschreiten Sie diese Dauer nicht. ilt f r Modelle mit 
Einheitenumschaltung. (Die S -Einheit (l/min oder l) ist bei Ausf hrungen ohne Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit fest eingestellt.)

Anm. 5) Werkseinstellung auf steresemodus. Kann durch Drucktasten auf Window-Comparator-Modus umgestellt werden.
Anm. 6) Summierte externe esetfunktion wird vor Auslieferung im Werk eingestellt. Autoreferenz- und Autoreferenz- ull-Funktion lassen sich ber Drucktasten auswählen.

Modell PFM 

sterese Anm. 5)

Schaltausgang

Anal gausgang

Anzeigegenauigkeit
Anzeigemeth de

etriebsanzeige- D
e terner ingang Anm. 6)

Schutzart
etriebstemperaturbereich
uftfeuchtigkeit

Prüfspannung
s lati ns iderstand
rschütterungsfestigkeit

St festigkeit
emperaturcharakteristik

Anschluss
Material

e icht

Sammelimpulsausgang
Ansprechzeit

iederh lgenauigkeit

momentaner Durchfluss  l/min, CFM x 10-2

summierter Durchfluss  l, Fu 3 x 10-1

1  l
2   DC (Welligkeit max. ± 10%) (mit erpolungsschutz)

max. 50 mA

sterese-Modus: variabel, Window-Comparator-Modus: variabel

 bzw.  offener Kollektor (wie Schaltausgang)
1 s (50 ms, 0.5 s, 2 s wählbar)

max. ± 0.1% vom Messbereichsendwert, enauigkeit des Analogausgangs: max. ± 0.3% vom Messbereichsendwert

±0.5% vom Messbereichsendwert, maximal ± eine Stelle
3 1/2-stellig, -Segment-Anzeige    2-farbige Anzeige (rot/gr n)   Abtastz klus: 10 mal/s

UT1: leuchtet, wenn Ausgang auf E  steht (gr n)  UT2: leuchtet wenn Ausgang auf E  (rot)
spannungsloser Eingang ( eed- oder elektronischer Schalter), 0-Eingang mind. 30 ms, max. 0.  

0
Betrieb: 0 bis 50°C,    agerung: 10 bis 60°C (ohne Kondensieren oder efrieren)

Betrieb, agerung: 35 bis 5% relative F (ohne Kondensation)
1000  AC 1 Minute lang zwischen gesamtem elektrisch geladenem Teil und spannungsf hrendem Element
mind. 50 MΩ (500  DC Mega) zwischen gesamtem elektrisch geladenem Teil und spannungsf hrendem Element

 10 bis 500 z mit 1.5 mm Amplitude bzw.  m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist (nicht angesteuert)
100 m/s2 in -, - und - ichtung, e 3 Mal (nicht angesteuert)

max. ± 0,5 % vom Messbereichsendwert
Spannungsversorgungs-/Ausgangsanschluss: 5-poliger Stecker, Sensoranschluss: -poliger Stecker

vorderes ehäuse, hinteres ehäuse: BT
30 g (ohne Kabel)   5 g (mit Kabel)

FM30: Spannungseingang 1 bis 5  DC (Eingangsimpedanz: 1 MΩ)
FM31: Stromeingang  bis 20 mA DC (Eingangsimpedanz: 250 Ω)

 bzw.  offener Kollektor: 2 Ausgänge
max. Strom: 0 mA, max. Betriebsspannung 30  DC (an -Ausgang),
estspannung max. 1  (bei Arbeitsstrom von 0 mA), mit Kurzschlussschutz

Spannungsausgang: 1 bis 5  DC (0 l/min bis max. enndurchflussrate)
Ausgangsimpedanz: ca. 1 kΩ, enauigkeit: max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Anzeigewert)

Stromausgang:  bis 20 mA DC (0 l/min bis max. enndurchflussrate)
max. astimpedanz: 600 Ω (bei 2   DC), min. astimpedanz: 50 Ω

enauigkeit: max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Anzeigewert)

0.01 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
1 l/ mpuls

kleinste instelleinheit Anm. 2)

Austausch ert Sammelimpulsdurchfluss

Anzeigeeinheit Anm. 3)

summierter Durchflussbereich Anm. )

ers rgungsspannung
Str maufnahme

Sens reingang
Anzahl der ing nge  

 (   ): Medium: C 2

Nenndurchfluss
Messbereich

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

Anzeigebereich 

instellbereich Anm. 1)

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

0.2 bis 10 l/min
0.2 bis 5 l/min
0.2 bis 10.5 l/min
0.2 bis 5.2 l/min
   0 bis 10.5 l/min
   0 bis 5.2 l/min

0.5 bis 25 l/min
0.5 bis 12.5 l/min
0.5 bis 26.3 l/min
0.5 bis 13.1 l/min
   0 bis 26.3 l/min
   0 bis 13.1 l/min

1 bis 50 l/min
1 bis 25 l/min
1 bis 52.5 l/min
1 bis 26.2 l/min
0 bis 52.5 l/min
0 bis 26.2 l/min

2 bis 100 l/min
2 bis 50 l/min
2 bis 105 l/min
2 bis 52 l/min
0 bis 105 l/min
0 bis 52 l/min

echnische Daten
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nterner Schaltkreis

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)
Auto- eferenzeingang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

Auto- eferenzeingang

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

DC ( )

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 30 , 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: ca. 1 kΩ

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang: 1 bis 5 
Ausgangsimpedanz: ca. 1 kΩ

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 30 , 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 300 Ω (12  DC) 600 Ω (2   DC)
min. astimpedanz: 50 Ω

PFM 
 offener Kollektor: 2 Ausgänge

max. 0 mA, estspannung max. 1 
Analogausgang:  bis 20 mA
max. astimpedanz: 300 Ω (12  DC) 600 Ω (2   DC)
min. astimpedanz: 50 Ω

PFM 2
 offener Kollektorausgang mit externem Eingang: 2 Ausgänge

max. 30 , 0 mA, estspannung max. 1 

PFM 
 offener Kollektorausgang mit externem Eingang: 2 Ausgänge

max. 0 mA, estspannung max. 1 

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

DC ( )

(braun)
Analogausgang

(grau)

(schwarz)

(wei )

(blau)

UT1

UT2

DC ( )

12 bis 2  
 DC

-

Anschlussbeispiel für Sammelimpulsausgang

PFM 
PFM 
PFM 2

schwarz UT1

wei  UT2

blau DC ( )

max. 30 , 0 mA

50 ms

0 

50 ms

oder

50 ms

0 

50 ms

oder

max. 0 mA

braun DC ( )

schwarz UT1

wei  UT2

PFM 
PFM 
PFM 
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Anzeigeeinheit  Serie PFM

Anal gausgang  Anmerkung: Bei Medium C 2 beträgt der analoge Anzeigewert bei max. Durchfluss 3  bzw. 12 mA. 

1

0
max. Durchfluss- ennwert max. Durchfluss- ennwert

5

 bis   DC

0
0

20

 bis 2  mA DC

0

0.2 bis 10 l/min
0.5 bis 25 l/min
   1 bis 50 l/min
   2 bis 100 l/min

enndurchflussbereich
max. Durchfluss- ennwert

l/min

  10 (5)
  25 (12.5)
  50 (25)
100 (50)

Anm. 1) Wählen Sie den anzuschlie enden Sensort p bei der Ersteinstellung aus. Wenn C 2 als Betriebsmedium ausgewählt wird, halbiert sich der Anzeigewert.
Anm. 2) Wenn der Sensort p bis 10 l/min mit einer kleinsten Einstelleinheit von 0.01 l/min ausgewählt wird, liegt der öchstwert der Anzeige bei 10.50 l/min.

Wenn der Sensort p bis 100 l/min mit einer kleinsten Einstelleinheit von 0.1 l/min ausgewählt wird, liegt der öchstwert der Anzeige bei 105.0 l/min.
Werkseitig ist der Sensort p bis 10 l/min mit einer kleinsten Einstelleinheit von 0,01 l/min voreingestellt.

Anm. 3) Wenn mit Einheitenumschaltung versehen. (Die S -Einheit (l/min oder l) ist bei Ausf hrungen ohne Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit fest eingestellt.)
Anm. ) Der summierte Durchflusswert wird beim Ausschalten der Spannungsversorgung auf 0 zur ckgestellt. Es ist aber auch möglich, den summierten Wert zu halten, so dass er nicht gelöscht 

wird. (Der summierte Durchflusswert kann in nterwallen von 2 oder 5 Minuten festgehalten werden.) Die utzlebensdauer des Speicherelements (Elektronikbauteil) ist auf 1 Million 
Schreibz klen beschränkt. Bei der Wahl eines 5-Minuten- ntervalls bedeutet das: Betrieb rund um die Uhr, 5 Minuten x 1 Million klen  5 Mill. Minuten  .5 Jahre. Berechnen Sie die 
ebensdauer des Speicherelements bei erwendung der altefunktion deshalb e nach den Betriebsbedingungen und berschreiten Sie diese Dauer nicht. ilt f r Modelle mit 

Einheitenumschaltung. (Die S -Einheit (l/min oder l) ist bei Ausf hrungen ohne Funktion zum Umschalten der Anzeigeeinheit fest eingestellt.)
Anm. 5) Werkseinstellung auf steresemodus. Kann durch Drucktasten auf Window-Comparator-Modus umgestellt werden.
Anm. 6) Summierte externe esetfunktion wird vor Auslieferung im Werk eingestellt. Autoreferenz- und Autoreferenz- ull-Funktion lassen sich ber Drucktasten auswählen.

Modell PFM 

sterese Anm. 5)

Schaltausgang

Anal gausgang

Anzeigegenauigkeit
Anzeigemeth de

etriebsanzeige- D
e terner ingang Anm. 6)

Schutzart
etriebstemperaturbereich
uftfeuchtigkeit

Prüfspannung
s lati ns iderstand
rschütterungsfestigkeit

St festigkeit
emperaturcharakteristik

Anschluss
Material

e icht

Sammelimpulsausgang
Ansprechzeit

iederh lgenauigkeit

momentaner Durchfluss  l/min, CFM x 10-2

summierter Durchfluss  l, Fu 3 x 10-1

1  l
2   DC (Welligkeit max. ± 10%) (mit erpolungsschutz)

max. 50 mA

sterese-Modus: variabel, Window-Comparator-Modus: variabel

 bzw.  offener Kollektor (wie Schaltausgang)
1 s (50 ms, 0.5 s, 2 s wählbar)

max. ± 0.1% vom Messbereichsendwert, enauigkeit des Analogausgangs: max. ± 0.3% vom Messbereichsendwert

±0.5% vom Messbereichsendwert, maximal ± eine Stelle
3 1/2-stellig, -Segment-Anzeige    2-farbige Anzeige (rot/gr n)   Abtastz klus: 10 mal/s

UT1: leuchtet, wenn Ausgang auf E  steht (gr n)  UT2: leuchtet wenn Ausgang auf E  (rot)
spannungsloser Eingang ( eed- oder elektronischer Schalter), 0-Eingang mind. 30 ms, max. 0.  

0
Betrieb: 0 bis 50°C,    agerung: 10 bis 60°C (ohne Kondensieren oder efrieren)

Betrieb, agerung: 35 bis 5% relative F (ohne Kondensation)
1000  AC 1 Minute lang zwischen gesamtem elektrisch geladenem Teil und spannungsf hrendem Element
mind. 50 MΩ (500  DC Mega) zwischen gesamtem elektrisch geladenem Teil und spannungsf hrendem Element

 10 bis 500 z mit 1.5 mm Amplitude bzw.  m/s2 Beschleunigung, -, - und - ichtung e 2 Stunden, e nachdem welche k rzer ist (nicht angesteuert)
100 m/s2 in -, - und - ichtung, e 3 Mal (nicht angesteuert)

max. ± 0,5 % vom Messbereichsendwert
Spannungsversorgungs-/Ausgangsanschluss: 5-poliger Stecker, Sensoranschluss: -poliger Stecker

vorderes ehäuse, hinteres ehäuse: BT
30 g (ohne Kabel)   5 g (mit Kabel)

FM30: Spannungseingang 1 bis 5  DC (Eingangsimpedanz: 1 MΩ)
FM31: Stromeingang  bis 20 mA DC (Eingangsimpedanz: 250 Ω)

 bzw.  offener Kollektor: 2 Ausgänge
max. Strom: 0 mA, max. Betriebsspannung 30  DC (an -Ausgang),
estspannung max. 1  (bei Arbeitsstrom von 0 mA), mit Kurzschlussschutz

Spannungsausgang: 1 bis 5  DC (0 l/min bis max. enndurchflussrate)
Ausgangsimpedanz: ca. 1 kΩ, enauigkeit: max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Anzeigewert)

Stromausgang:  bis 20 mA DC (0 l/min bis max. enndurchflussrate)
max. astimpedanz: 600 Ω (bei 2   DC), min. astimpedanz: 50 Ω

enauigkeit: max. ± 1% vom Messbereichsendwert (Anzeigewert)

0.01 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
0.1 l/ mpuls

0.1 l/min
1 l/ mpuls

kleinste instelleinheit Anm. 2)

Austausch ert Sammelimpulsdurchfluss

Anzeigeeinheit Anm. 3)

summierter Durchflussbereich Anm. )

ers rgungsspannung
Str maufnahme

Sens reingang
Anzahl der ing nge  

 (   ): Medium: C 2

Nenndurchfluss
Messbereich

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

Anzeigebereich 

instellbereich Anm. 1)

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

tr ckene Druckluft, N2, Ar
CO2

0.2 bis 10 l/min
0.2 bis 5 l/min
0.2 bis 10.5 l/min
0.2 bis 5.2 l/min
   0 bis 10.5 l/min
   0 bis 5.2 l/min

0.5 bis 25 l/min
0.5 bis 12.5 l/min
0.5 bis 26.3 l/min
0.5 bis 13.1 l/min
   0 bis 26.3 l/min
   0 bis 13.1 l/min

1 bis 50 l/min
1 bis 25 l/min
1 bis 52.5 l/min
1 bis 26.2 l/min
0 bis 52.5 l/min
0 bis 26.2 l/min

2 bis 100 l/min
2 bis 50 l/min
2 bis 105 l/min
2 bis 52 l/min
0 bis 105 l/min
0 bis 52 l/min

echnische Daten
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Abmessungen

1.
5

ewindetiefe 
2 x M3 x 0.5

20 ± 0.1

.2

3.21.5

331

Spannungsversorgungs-/Ausgangsstecker

Sensorstecker

1.
6

0

Befestigungselement

26
.5

30

20

31
.5

A

1
Ansicht A

.2

10

15

6

22

35

.2

mit efestigungselement

mit Adapter für Schalttafeleinbau mit Adapter für Schalttafeleinbau  Fr nt-Schutzabdeckung

Sens rstecker S-2 -C-

2.

Adapter f r Schalttafeleinbau  Front-Schutzabdeckung

3 .5 211

Adapter f r den Schalttafeleinbau

3 .52

. 5

Schalttafelstärke: 0.5 bis 6

in- r.
1
2
3

in-Belegung
DC ( )

.C.
DC ( )
E

30

10

 1 bis 5  oder  bis 20 mA

Anzeigeeinheit  Serie PFM

Anzeige von aktueller Durchflussrate, 
Moduseinstellung, ausgewählter Anzeigeeinheit und 
Fehlercode. Es stehen  Anzeigemethoden zur 
Auswahl, die entweder rot oder gr n leuchten oder 
von gr n auf rot wechseln.

Modusauswahl und ergrö erung des E /AUS-
Einstellwerts. Wechsel in den Spitzenwert-
Anzeigemodus.

Aktivierung des neuen Modus bzw. Einstellwerts.

Modusauswahl und erringerung des E /AUS-
Einstellwerts. Wechsel in den Tiefstwert-
Anzeigemodus.

CD-Anzeige

leuchtet, wenn Ausgang ( UT1) aktiv ist

Ausgangsanzeige O  grün

aste

leuchtet, wenn Ausgang ( UT2) aktiv ist

Ausgangsanzeige O 2  r t

S - aste

aste

ezeichnung

Serie PFM
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Abmessungen

1.
5

ewindetiefe 
2 x M3 x 0.5

20 ± 0.1

.2

3.21.5

331

Spannungsversorgungs-/Ausgangsstecker

Sensorstecker
1.

6

0

Befestigungselement

26
.5

30

20

31
.5

A

1
Ansicht A

.2

10

15

6

22

35

.2

mit efestigungselement

mit Adapter für Schalttafeleinbau mit Adapter für Schalttafeleinbau  Fr nt-Schutzabdeckung

Sens rstecker S-2 -C-

2.

Adapter f r Schalttafeleinbau  Front-Schutzabdeckung

3 .5 211

Adapter f r den Schalttafeleinbau

3 .52

. 5

Schalttafelstärke: 0.5 bis 6

in- r.
1
2
3

in-Belegung
DC ( )

.C.
DC ( )
E

30

10

 1 bis 5  oder  bis 20 mA

Anzeigeeinheit  Serie PFM

Anzeige von aktueller Durchflussrate, 
Moduseinstellung, ausgewählter Anzeigeeinheit und 
Fehlercode. Es stehen  Anzeigemethoden zur 
Auswahl, die entweder rot oder gr n leuchten oder 
von gr n auf rot wechseln.

Modusauswahl und ergrö erung des E /AUS-
Einstellwerts. Wechsel in den Spitzenwert-
Anzeigemodus.

Aktivierung des neuen Modus bzw. Einstellwerts.

Modusauswahl und erringerung des E /AUS-
Einstellwerts. Wechsel in den Tiefstwert-
Anzeigemodus.

CD-Anzeige

leuchtet, wenn Ausgang ( UT1) aktiv ist

Ausgangsanzeige O  grün

aste

leuchtet, wenn Ausgang ( UT2) aktiv ist

Ausgangsanzeige O 2  r t

S - aste

aste

ezeichnung

Serie PFM
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Serie PFM
Angaben zur Funkti ns eise

 Anzeigefarbe
Die Anzeigefarbe kann f r ede 
Ausgabeart eingestellt werden. Diese 
Auswahl ermöglicht die visuelle 
Erkennung von Wertschwankungen. 
(Die Anzeigefarbe hängt von der 
Einstellung von UT1 ab.)

 Aus ahl des etriebsmediums
Das Medium kann gewählt werden. Falls Argon 
(Ar) oder Kohlendioxid (C 2) verwendet werden, 
m ssen die Einstellungen geändert werden.
Anm.) Wenn C 2 gewählt wird, beträgt die bergrenze des 
Durchfluss-Messbereichs die älfte des Bereichs f r andere Medien.

 Anzeigem dus
Der Anzeigemodus kann zwischen 
momentanem und summiertem 
Durchfluss gewählt werden.

Anzeige des momentanen Durchflusses
Anzeige des summierten Durchflusswerts

trockene Druckluft, 2

Argon
C 2

gr n f r E , rot f r AUS
rot f r E , gr n f r AUS

immer rot
immer gr n

0.05 s
0.5 s
1 s
2 s

 instellung der Ansprechzeit
Der Durchfluss kann während des Schaltens von entilen von 
E  (offen) auf AUS (geschlossen) oder umgekehrt kurzzeitig 
schwanken. Das S stem kann so eingestellt werden, dass 
diese zwischenzeitliche Schwankung nicht erfasst wird. 

Funktionsprinzip
Wenn sich der Schalter ber einen festgelegten eitraum im E -
Bereich befindet, so schaltet der Ausgang ein (bzw. aus).

Standardbedingungen: Durchflussrate umgerechnet auf olumen bei 20°C und 1atm (Atmosphäre)

ormalbedingungen: Durchflussrate umgerechnet auf olumen bei 0 °C und 1 atm (Atmosphäre)

Beschreibung Ursache Ma nahme

Durchfluss-
fehler

Die Durchflussmenge 
bersteigt die bergrenze des 

angezeigten Messbereichs.

Senken Sie den 
Durchfluss.

Ein ckstrom von min. 5% 
liegt vor.

Bringen Sie den 
Durchfluss in die 
korrekte ichtung.

berstrom-
fehler

S stem-
fehler

ullstellungs-
fehler 

Durchfluss-
fehler

Ein aststrom von min. 0 
mA wird dem Schaltausgang 
( UT1) zugef hrt.

möglicher Schaden am 
internen Schaltkreis vor der 
Werkseinstellung

Betrieb sofort 
einstellen und SMC 
kontaktieren.

S stemfehler. Daten können verloren 
gehen oder der interne Schaltkreis 
kann beschädigt werden.

Setzen Sie das erät 
zur ck und wiederholen 
Sie sämtliche 
Einstellungen.

Ein aststrom von min. 0 
mA wird dem Schaltausgang 
( UT2) zugef hrt.

Die Ursache des 
berstroms wird 

behoben, indem Sie die 
Spannungsversorgung 
aus- und wieder 
einschalten.

Setzen Sie den 
summierten Durchfluss 
auf ull zur ck, wenn 
kein Durchfluss 
vorhanden ist.  

Wenn Sie die ullstellung durchf hren 
(durch gleichzeitiges edr ckthalten der 
Tasten        und          f r eine Sekunde), 
während Durchfluss anliegt, wird 1 s 
lang der Fehler Er  angezeigt.

Der Durchfluss bersteigt den 
Messbereich des summierten 
Durchflusses.

Setzen Sie den 
summierten Durchfluss 
zur ck. (Diese 
Fehlermeldung ist nicht zu 
beachten, wenn Sie den 
summierten Durchfluss 
nicht verwenden.)

 Aus ahl der eferenz für die Anzeigeeinheit
Die eferenz f r die Anzeigeeinheit kann zwischen Standard- 
und ormalbedingungen gewählt werden.

 terne ingabefunkti n
ber die externe Eingabefunktion sind die externe esetfunktion f r 

den summierten Wert, Autoreferenz und Autoreferenz- ull 
einstellbar.
(Eingangssignal: erbinden Sie die Eingangsleitung min. 30 ms lang mit der Masse.)
Externe esetfunktion: Diese Funktion setzt den Wert des summierten Durchflusses 

auf 0  zur ck, wenn ein Eingangssignal eintrifft.
Autoreferenz:     Diese Funktion erzeugt eine Ausgabe, die der nderung im 

erhältnis zum momentanen Durchfluss entspricht, 
wenn ein Eingangssignal eintrifft. 

Autoreferenz- ull: Diese Funktion zeigt den momentanen Durchfluss als 0  an, wenn 
ein positives Eingangssignal innerhalb der Autoreferenzfunktion 
eintrifft.

Einstell- und Durchflusswerte, die relativ gesehen kleiner sind, werden durch das 
Aufleuchten des Dezimalpunkts ganz links dargestellt.

 Aufll sung der Anzeige
Die Anzeigegenauigkeit der Serien FM 10 und 11 kann 
geändert werden, um die Werte in kleineren Schritten anzuzeigen.

 alten des summierten Durchfluss erts
Der summierte Wert wird auch bei Unterbrechung der 
Spannungsversorgung nicht zur ckgesetzt.
Der summierte Durchflusswert wird während der Messung alle 2 bzw. 5 
Minuten gespeichert. Der letzte gespeicherte Wert wird zugrunde gelegt, 
wenn die Spannungsversorgung wieder eingeschaltet wird. 
Die ebensdauer des Speicherelements beträgt 1 Million ugriffsz klen. 
Ber cksichtigen Sie dies bevor Sie diese Funktion verwenden.

100-er ntervall
FM 10 alle 0.1 l/min
FM 11 alle 1 l/min

1000-er ntervall
FM 10 alle 0.01 l/min
FM 11 alle 0.1 l/min

 Ausgangsbetrieb
Folgende Ausgangsarten stehen zur erf gung:
Ausgang ( sterese-Modus und Window-Comparator-Modus) in 
Bezug auf momentanen Durchfluss,
Ausgang in Bezug auf summierten Durchfluss,
summierter Ausgang mpulsausgang
Bei ieferung ab Werk sind der sterese-Modus und der ormalausgang voreingestellt.

 Fehleranzeigefunkti n
Wenn ein Fehler oder eine Unregelmä igkeit auftritt, werden 
Ursprung und Ursache angezeigt.

 Spitzen- und iefst ertanzeige
Der maximale (minimale) Durchfluss wird erfasst und aktualisiert, 
sobald die Spannungsversorgung eingeschaltet wird. Bei 
Spitzenwertanzeige (Tiefstwertanzeige) wird der max. (min.) 
Durchfluss angezeigt.

 astensperrfunkti n
erhindert Bedienerfehler wie die versehentliche nderung von 

Einstellwerten.

 Nullstellung
Erlaubt die Korrektur des ullpunkts f r die Anzeige der 
gemessenen Durchflussrate. Korrekturbereich bis max. ±  % des 
Endwerts der urspr nglichen Werkseinstellung.

 ingeben eines eheimc des
Der Benutzer kann festlegen, ob ein Sicherheitscode einzugeben 
ist, um die Tastensperre zu lösen.
n der Werkseinstellung ist die Eingabe eines Sicherheitscodes 
nicht erforderlich.

 instellung des nergiesparm dus
Aktiviert den Energiesparmodus.
Mit dieser Funktion schaltet sich der Energiesparmodus 
automatisch ein, wenn innerhalb von 30 s keine Taste gedr ckt 
wird.
Bei ieferung ab Werk ist das rodukt auf ormalmodus eingestellt 
(Energiesparmodus ausgeschaltet).
(Wenn der Energiesparmodus aktiviert wird, blinkt der Dezimalpunkt.)

 Aus ahl des anal gen Ausgangsfilters
Diese Funktion steht zur erf gung, wenn Sie ein rodukt mit 
analogem Ausgang verwenden.
Durch Ausschalten des analogen Ausgangsfilters kann ein Signal 
mit schneller Ansprechgeschwindigkeit erzeugt werden.

Falls Fehler oder Schwankungen nicht durch die oben angegebenen Ma nahmen behoben 
werden können, wenden Sie sich zwecks weiterer Untersuchungen bitte an SMC.

Abmessungen für Schalttafeleinbau

 Stk

Sichere M ntage n n 2 der mehr  Schaltern h riz ntal

Sichere M ntage n n 2 der mehr  Schaltern ertikal
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abeldaten
Temperatur- ennwert

ennspannung

Anzahl der Kabel

eiter

Kabel-
mantel

Au en-  (Fertigma )

enn uerschnitt

Material

Konstruktion

Au en-

Material

Au en-

Standard-Dicke

Farben

Material

Standard-Dicke

Farbe

105°C
300 

5

0.2 mm2

Adern aus Weichkupfer

0 / 0.0  mm

0.5  mm

C

ca. 1.12 mm

0.2  mm

braun, schwarz, wei , grau, blau

ölbeständiges C

0.5 mm

hellgrau (Munsell )

.1

solierung

DC ( ) braun 5
UT1 schwarz 

UT2 wei  3
Analogausgang oder Auto-

eferenzeingang grau 2

DC ( )  blau 1
20

2020

Spannungs ers rgungs- Ausgangsstecker S-2 -A

 x max. 2  x max. 2

 x max. 2

Anm.) Bei erwendung von adien ( ) auf max. 2 beschränken.

Abmessungen
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Serie PFM
Angaben zur Funkti ns eise

 Anzeigefarbe
Die Anzeigefarbe kann f r ede 
Ausgabeart eingestellt werden. Diese 
Auswahl ermöglicht die visuelle 
Erkennung von Wertschwankungen. 
(Die Anzeigefarbe hängt von der 
Einstellung von UT1 ab.)

 Aus ahl des etriebsmediums
Das Medium kann gewählt werden. Falls Argon 
(Ar) oder Kohlendioxid (C 2) verwendet werden, 
m ssen die Einstellungen geändert werden.
Anm.) Wenn C 2 gewählt wird, beträgt die bergrenze des 
Durchfluss-Messbereichs die älfte des Bereichs f r andere Medien.

 Anzeigem dus
Der Anzeigemodus kann zwischen 
momentanem und summiertem 
Durchfluss gewählt werden.

Anzeige des momentanen Durchflusses
Anzeige des summierten Durchflusswerts

trockene Druckluft, 2

Argon
C 2

gr n f r E , rot f r AUS
rot f r E , gr n f r AUS

immer rot
immer gr n

0.05 s
0.5 s
1 s
2 s

 instellung der Ansprechzeit
Der Durchfluss kann während des Schaltens von entilen von 
E  (offen) auf AUS (geschlossen) oder umgekehrt kurzzeitig 
schwanken. Das S stem kann so eingestellt werden, dass 
diese zwischenzeitliche Schwankung nicht erfasst wird. 

Funktionsprinzip
Wenn sich der Schalter ber einen festgelegten eitraum im E -
Bereich befindet, so schaltet der Ausgang ein (bzw. aus).

Standardbedingungen: Durchflussrate umgerechnet auf olumen bei 20°C und 1atm (Atmosphäre)

ormalbedingungen: Durchflussrate umgerechnet auf olumen bei 0 °C und 1 atm (Atmosphäre)

Beschreibung Ursache Ma nahme

Durchfluss-
fehler

Die Durchflussmenge 
bersteigt die bergrenze des 

angezeigten Messbereichs.

Senken Sie den 
Durchfluss.

Ein ckstrom von min. 5% 
liegt vor.

Bringen Sie den 
Durchfluss in die 
korrekte ichtung.

berstrom-
fehler

S stem-
fehler

ullstellungs-
fehler 

Durchfluss-
fehler

Ein aststrom von min. 0 
mA wird dem Schaltausgang 
( UT1) zugef hrt.

möglicher Schaden am 
internen Schaltkreis vor der 
Werkseinstellung

Betrieb sofort 
einstellen und SMC 
kontaktieren.

S stemfehler. Daten können verloren 
gehen oder der interne Schaltkreis 
kann beschädigt werden.

Setzen Sie das erät 
zur ck und wiederholen 
Sie sämtliche 
Einstellungen.

Ein aststrom von min. 0 
mA wird dem Schaltausgang 
( UT2) zugef hrt.

Die Ursache des 
berstroms wird 

behoben, indem Sie die 
Spannungsversorgung 
aus- und wieder 
einschalten.

Setzen Sie den 
summierten Durchfluss 
auf ull zur ck, wenn 
kein Durchfluss 
vorhanden ist.  

Wenn Sie die ullstellung durchf hren 
(durch gleichzeitiges edr ckthalten der 
Tasten        und          f r eine Sekunde), 
während Durchfluss anliegt, wird 1 s 
lang der Fehler Er  angezeigt.

Der Durchfluss bersteigt den 
Messbereich des summierten 
Durchflusses.

Setzen Sie den 
summierten Durchfluss 
zur ck. (Diese 
Fehlermeldung ist nicht zu 
beachten, wenn Sie den 
summierten Durchfluss 
nicht verwenden.)

 Aus ahl der eferenz für die Anzeigeeinheit
Die eferenz f r die Anzeigeeinheit kann zwischen Standard- 
und ormalbedingungen gewählt werden.

 terne ingabefunkti n
ber die externe Eingabefunktion sind die externe esetfunktion f r 

den summierten Wert, Autoreferenz und Autoreferenz- ull 
einstellbar.
(Eingangssignal: erbinden Sie die Eingangsleitung min. 30 ms lang mit der Masse.)
Externe esetfunktion: Diese Funktion setzt den Wert des summierten Durchflusses 

auf 0  zur ck, wenn ein Eingangssignal eintrifft.
Autoreferenz:     Diese Funktion erzeugt eine Ausgabe, die der nderung im 

erhältnis zum momentanen Durchfluss entspricht, 
wenn ein Eingangssignal eintrifft. 

Autoreferenz- ull: Diese Funktion zeigt den momentanen Durchfluss als 0  an, wenn 
ein positives Eingangssignal innerhalb der Autoreferenzfunktion 
eintrifft.

Einstell- und Durchflusswerte, die relativ gesehen kleiner sind, werden durch das 
Aufleuchten des Dezimalpunkts ganz links dargestellt.

 Aufll sung der Anzeige
Die Anzeigegenauigkeit der Serien FM 10 und 11 kann 
geändert werden, um die Werte in kleineren Schritten anzuzeigen.

 alten des summierten Durchfluss erts
Der summierte Wert wird auch bei Unterbrechung der 
Spannungsversorgung nicht zur ckgesetzt.
Der summierte Durchflusswert wird während der Messung alle 2 bzw. 5 
Minuten gespeichert. Der letzte gespeicherte Wert wird zugrunde gelegt, 
wenn die Spannungsversorgung wieder eingeschaltet wird. 
Die ebensdauer des Speicherelements beträgt 1 Million ugriffsz klen. 
Ber cksichtigen Sie dies bevor Sie diese Funktion verwenden.

100-er ntervall
FM 10 alle 0.1 l/min
FM 11 alle 1 l/min

1000-er ntervall
FM 10 alle 0.01 l/min
FM 11 alle 0.1 l/min

 Ausgangsbetrieb
Folgende Ausgangsarten stehen zur erf gung:
Ausgang ( sterese-Modus und Window-Comparator-Modus) in 
Bezug auf momentanen Durchfluss,
Ausgang in Bezug auf summierten Durchfluss,
summierter Ausgang mpulsausgang
Bei ieferung ab Werk sind der sterese-Modus und der ormalausgang voreingestellt.

 Fehleranzeigefunkti n
Wenn ein Fehler oder eine Unregelmä igkeit auftritt, werden 
Ursprung und Ursache angezeigt.

 Spitzen- und iefst ertanzeige
Der maximale (minimale) Durchfluss wird erfasst und aktualisiert, 
sobald die Spannungsversorgung eingeschaltet wird. Bei 
Spitzenwertanzeige (Tiefstwertanzeige) wird der max. (min.) 
Durchfluss angezeigt.

 astensperrfunkti n
erhindert Bedienerfehler wie die versehentliche nderung von 

Einstellwerten.

 Nullstellung
Erlaubt die Korrektur des ullpunkts f r die Anzeige der 
gemessenen Durchflussrate. Korrekturbereich bis max. ±  % des 
Endwerts der urspr nglichen Werkseinstellung.

 ingeben eines eheimc des
Der Benutzer kann festlegen, ob ein Sicherheitscode einzugeben 
ist, um die Tastensperre zu lösen.
n der Werkseinstellung ist die Eingabe eines Sicherheitscodes 
nicht erforderlich.

 instellung des nergiesparm dus
Aktiviert den Energiesparmodus.
Mit dieser Funktion schaltet sich der Energiesparmodus 
automatisch ein, wenn innerhalb von 30 s keine Taste gedr ckt 
wird.
Bei ieferung ab Werk ist das rodukt auf ormalmodus eingestellt 
(Energiesparmodus ausgeschaltet).
(Wenn der Energiesparmodus aktiviert wird, blinkt der Dezimalpunkt.)

 Aus ahl des anal gen Ausgangsfilters
Diese Funktion steht zur erf gung, wenn Sie ein rodukt mit 
analogem Ausgang verwenden.
Durch Ausschalten des analogen Ausgangsfilters kann ein Signal 
mit schneller Ansprechgeschwindigkeit erzeugt werden.

Falls Fehler oder Schwankungen nicht durch die oben angegebenen Ma nahmen behoben 
werden können, wenden Sie sich zwecks weiterer Untersuchungen bitte an SMC.

Abmessungen für Schalttafeleinbau

 Stk

Sichere M ntage n n 2 der mehr  Schaltern h riz ntal

Sichere M ntage n n 2 der mehr  Schaltern ertikal

31 0
0. 31 x n Stk.  3.5 x (n Stk. 1)

m
in

. 2

31
0 0.
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0 0.
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 x

 n
 S

tk
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 3
.5

 x
 (

n 
S

tk
. 
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min. 2 31 0
0.
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Temperatur- ennwert

ennspannung

Anzahl der Kabel

eiter

Kabel-
mantel

Au en-  (Fertigma )

enn uerschnitt

Material

Konstruktion

Au en-

Material

Au en-

Standard-Dicke

Farben

Material

Standard-Dicke

Farbe

105°C
300 

5

0.2 mm2

Adern aus Weichkupfer

0 / 0.0  mm

0.5  mm

C

ca. 1.12 mm

0.2  mm

braun, schwarz, wei , grau, blau

ölbeständiges C

0.5 mm

hellgrau (Munsell )

.1

solierung

DC ( ) braun 5
UT1 schwarz 

UT2 wei  3
Analogausgang oder Auto-

eferenzeingang grau 2

DC ( )  blau 1
20

2020

Spannungs ers rgungs- Ausgangsstecker S-2 -A

 x max. 2  x max. 2

 x max. 2

Anm.) Bei erwendung von adien ( ) auf max. 2 beschränken.
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Abmessungen
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Abmessungen
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PFM

Anschlusseingangsrichtung
Anm.) ohne S mbol E -Seite: gerade / AUS-Seite: unten

E -Seite: unten / AUS-Seite: gerade

ndern der mbinati n der Anschlusseingangsrichtung

separate Sensoreinheit
integrierte Anzeige
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Sie auf den Seiten 1 und 13.
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Achtung Bedienungsfehler können zu gefährlichen Situationen f r ersonen oder Sachschäden f hren.

arnung Bedienungsfehler kann zu schweren erletzungen oder zu Sachschäden f hren.

efahr Unter aussergewöhnlichen Bedingungen können schwere erletzungen oder umfangreiche 
Sachschäden die Folge sein. 

Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor gefährlichen Situationen und/oder Sachschäden
sch tzen. n den orschriften wird die Schwere der potentiellen efahren durch die

efahrenworte Achtung , arnung  der efahr bezeichnet. Um die Sicherheit zu
gewährleisten, stellen Sie die Beachtung der S  1  inweis 1), J S B 3 0 inweis 2) und anderer
Sicherheitsvorschriften sicher.

inweis 1: S  1 : neumatische Fluidtechnik  Empfehlungen f r den Einsatz von Ausr stung f r eitungs- und 
Steuerungss steme

inweis 2: J S B 3 0: rundsätze f r pneumatische S steme

Achtung
erant rtlich für die mpatibilit t bz  ignung ausge hlter Pneumatik-

mp nenten ist die Pers n, die das Pneumatiks stem Schaltplan  erstellt der dessen
Spezifikati n festlegt
Da SMC-Komponenten unter verschiedensten Betriebsbedingungen eingesetzt werden können, darf die
Entscheidung ber deren Eignung f r einen bestimmten Anwendungsfall erst nach genauer Anal se
und/oder Tests erfolgen, mit denen die Erf llung der spezifischen Anforderungen berpr ft wird.

2 Die nbetriebnahme der mp nenten ist s  lange untersagt, bis festgestellt urde,
dass die Maschine bz  Anlage, in die die mp nenten eingebaut erden, den

estimmungen der - ichtlinie Maschinen i d F  entspricht
Druckluftbetriebene Maschinen und Anlagen dürfen nur n ausgebildetem Pers nal
betrieben erden
Druckluft kann gefährlich sein, wenn ein Bediener mit deren Umgang nicht vertraut ist. Montage,
nbetriebnahme und Wartung von Drucklufts stemen sollte nur von ausgebildetem und erfahrenem
ersonal vorgenommen werden.

artungsarbeiten an Maschinen und Anlagen der der Ausbau einzelner mp nenten
dürfen erst dann rgen mmen erden, enn die nachf lgenden Sicherheitshin eise
beachtet erden

.1 nspektions- oder Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen d rfen erst dann ausgef hrt werden,
wenn berpr ft wurde, dass dieselben sich in sicheren und gesperrten Schaltzuständen
( egelpositionen) befinden.

.2 Sollen Bauteile bzw. Komponenten entfernt werden, dann zunächst unkt 1) sicherstellen. Unter-
brechen Sie dann die Druckversorgung f r diese Komponenten und machen Sie das komplette
S stem durch Entl ften drucklos.

.3 or dem erneuten Start der Maschine bzw. Anlage sind Massnahmen zu treffen, mit denen verhindert
wird, dass linderkolbenstangen usw. plötzlich herausschiessen (z.B. durch den Einbau von SMC
Startverzögerungsventilen f r langsamen Druckaufbau im neumatiks stem).

itte nehmen Sie erbindung zu SMC auf, enn das Pr dukt unter einer der nach-
f lgenden edingungen eingesetzt erden s ll
5.1 Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen, die von den angegebenen technischen Daten abweichen

oder bei Einsatz des roduktes im Aussenbereich.
5.2 Einbau innerhalb von Maschinen und Anlagen, die in erbindung mit Kernenergie, Eisenbahnen,

uftfahrt, Kraftfahrzeugen, medizinischem erät, ebensmitteln und etränken, eräte f r Freizeit
und Erholung, otausschaltkreisen, Stanz- und ressenanwendungen oder Sicherheitsausr stung
eingesetzt werden.

5.3 Anwendungen, bei denen die Möglichkeit von Schäden an ersonen, Sachwerten oder Tieren
besteht, und die eine besondere Sicherheitsanal se verlangen.

Sicherheits rschriften
Durchflussschalter für asgemische aus Arg n Ar  und hlendi id CO2  

PFM

integrierte Anzeige

S mb l

Das erhältnis von Argon zu Kohlendioxid (Ar: C 2) lässt sich ber die Drucktasten auf die folgenden Werte einstellen: 2 : , 0 : 10, 0 : 20, 0 : 30 
und 60 : 0. Die Abmessungen entsprechen denen des Standardmodells.

asverhältnis
Modell

PFM

Messbereich Anzeigebereich
Ar
2%
0%
0%
0%

60%
2%
0%
0%
0%

60%
2%
0%
0%
0%

60%
2%
0%
0%
0%

60%

%
10%
20%
30%
0%
%

10%
20%
30%
0%
%

10%
20%
30%
0%
%

10%
20%
30%
0%

0.2 bis .0 l/min

0.5 bis 25.0 l/min

0.5 bis 20.0 l/min

1.0 bis 50.0 l/min

1.0 bis 0.0 l/min

2 bis 100 l/min

2 bis 0 l/min

2 bis 0 l/min

0.2 bis .  l/min

0.5 bis 26.3 l/min

0.5 bis 21.0 l/min

1.0 bis 52.5 l/min

1.0 bis 2.0 l/min

2 bis 105 l/min

2 bis 5 l/min

2 bis  l/min

PFM 2

PFM

PFM

C 2
Einstellbereich

max. Analogausgang
Spannung ( max) Stromstärke ( max)

0 bis .  l/min

0 bis 26.3 l/min

0 bis 21.0 l/min

0 bis 52.5 l/min

0 bis 2.0 l/min

0 bis 105 l/min

0 bis 5 l/min

0 bis  l/min

3. 0 

5.00 

.20 

5.00 
 

.20 

5.00 

.60 

.20 

15.2 mA

20.0 mA

16.  mA

20.0 mA
 

16.  mA

20.0 mA

1 .  mA

16.  mA

analoger Spannungsausgang (1 bis 5 )

5

max

1

0
0 0

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von trockener Druckluft

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von asgemischen

analoger Stromausgang (  bis 20 mA)

20

max

0

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von trockener Druckluft

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von asgemischen

Ausgangsdaten bei asgemischen

Serie PFM PFM
estell pti nen 

SMC informiert Sie im Detail ber technische Daten, ieferzeiten und reise.

Den Bestellschl ssel finden
Sie auf den Seiten 1 und 13.
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Achtung Bedienungsfehler können zu gefährlichen Situationen f r ersonen oder Sachschäden f hren.

arnung Bedienungsfehler kann zu schweren erletzungen oder zu Sachschäden f hren.

efahr Unter aussergewöhnlichen Bedingungen können schwere erletzungen oder umfangreiche 
Sachschäden die Folge sein. 

Diese Sicherheitsvorschriften sollen vor gefährlichen Situationen und/oder Sachschäden
sch tzen. n den orschriften wird die Schwere der potentiellen efahren durch die

efahrenworte Achtung , arnung  der efahr bezeichnet. Um die Sicherheit zu
gewährleisten, stellen Sie die Beachtung der S  1  inweis 1), J S B 3 0 inweis 2) und anderer
Sicherheitsvorschriften sicher.

inweis 1: S  1 : neumatische Fluidtechnik  Empfehlungen f r den Einsatz von Ausr stung f r eitungs- und 
Steuerungss steme

inweis 2: J S B 3 0: rundsätze f r pneumatische S steme

Achtung
erant rtlich für die mpatibilit t bz  ignung ausge hlter Pneumatik-

mp nenten ist die Pers n, die das Pneumatiks stem Schaltplan  erstellt der dessen
Spezifikati n festlegt
Da SMC-Komponenten unter verschiedensten Betriebsbedingungen eingesetzt werden können, darf die
Entscheidung ber deren Eignung f r einen bestimmten Anwendungsfall erst nach genauer Anal se
und/oder Tests erfolgen, mit denen die Erf llung der spezifischen Anforderungen berpr ft wird.

2 Die nbetriebnahme der mp nenten ist s  lange untersagt, bis festgestellt urde,
dass die Maschine bz  Anlage, in die die mp nenten eingebaut erden, den

estimmungen der - ichtlinie Maschinen i d F  entspricht
Druckluftbetriebene Maschinen und Anlagen dürfen nur n ausgebildetem Pers nal
betrieben erden
Druckluft kann gefährlich sein, wenn ein Bediener mit deren Umgang nicht vertraut ist. Montage,
nbetriebnahme und Wartung von Drucklufts stemen sollte nur von ausgebildetem und erfahrenem
ersonal vorgenommen werden.

artungsarbeiten an Maschinen und Anlagen der der Ausbau einzelner mp nenten
dürfen erst dann rgen mmen erden, enn die nachf lgenden Sicherheitshin eise
beachtet erden
.1 nspektions- oder Wartungsarbeiten an Maschinen und Anlagen d rfen erst dann ausgef hrt werden,

wenn berpr ft wurde, dass dieselben sich in sicheren und gesperrten Schaltzuständen
( egelpositionen) befinden.

.2 Sollen Bauteile bzw. Komponenten entfernt werden, dann zunächst unkt 1) sicherstellen. Unter-
brechen Sie dann die Druckversorgung f r diese Komponenten und machen Sie das komplette
S stem durch Entl ften drucklos.

.3 or dem erneuten Start der Maschine bzw. Anlage sind Massnahmen zu treffen, mit denen verhindert
wird, dass linderkolbenstangen usw. plötzlich herausschiessen (z.B. durch den Einbau von SMC
Startverzögerungsventilen f r langsamen Druckaufbau im neumatiks stem).

itte nehmen Sie erbindung zu SMC auf, enn das Pr dukt unter einer der nach-
f lgenden edingungen eingesetzt erden s ll
5.1 Einsatz- bzw. Umgebungsbedingungen, die von den angegebenen technischen Daten abweichen

oder bei Einsatz des roduktes im Aussenbereich.
5.2 Einbau innerhalb von Maschinen und Anlagen, die in erbindung mit Kernenergie, Eisenbahnen,

uftfahrt, Kraftfahrzeugen, medizinischem erät, ebensmitteln und etränken, eräte f r Freizeit
und Erholung, otausschaltkreisen, Stanz- und ressenanwendungen oder Sicherheitsausr stung
eingesetzt werden.

5.3 Anwendungen, bei denen die Möglichkeit von Schäden an ersonen, Sachwerten oder Tieren
besteht, und die eine besondere Sicherheitsanal se verlangen.

Sicherheits rschriften
Durchflussschalter für asgemische aus Arg n Ar  und hlendi id CO2  

PFM

integrierte Anzeige

S mb l

Das erhältnis von Argon zu Kohlendioxid (Ar: C 2) lässt sich ber die Drucktasten auf die folgenden Werte einstellen: 2 : , 0 : 10, 0 : 20, 0 : 30 
und 60 : 0. Die Abmessungen entsprechen denen des Standardmodells.

asverhältnis
Modell

PFM

Messbereich Anzeigebereich
Ar
2%
0%
0%
0%

60%
2%
0%
0%
0%

60%
2%
0%
0%
0%

60%
2%
0%
0%
0%

60%

%
10%
20%
30%

0%
%

10%
20%
30%

0%
%

10%
20%
30%

0%
%

10%
20%
30%

0%

0.2 bis .0 l/min

0.5 bis 25.0 l/min

0.5 bis 20.0 l/min

1.0 bis 50.0 l/min

1.0 bis 0.0 l/min

2 bis 100 l/min

2 bis 0 l/min

2 bis 0 l/min

0.2 bis .  l/min

0.5 bis 26.3 l/min

0.5 bis 21.0 l/min

1.0 bis 52.5 l/min

1.0 bis 2.0 l/min

2 bis 105 l/min

2 bis 5 l/min

2 bis  l/min

PFM 2

PFM

PFM

C 2
Einstellbereich

max. Analogausgang
Spannung ( max) Stromstärke ( max)

0 bis .  l/min

0 bis 26.3 l/min

0 bis 21.0 l/min

0 bis 52.5 l/min

0 bis 2.0 l/min

0 bis 105 l/min

0 bis 5 l/min

0 bis  l/min

3. 0 

5.00 

.20 

5.00 
 

.20 

5.00 

.60 

.20 

15.2 mA

20.0 mA

16.  mA

20.0 mA
 

16.  mA

20.0 mA

1 .  mA

16.  mA

analoger Spannungsausgang (1 bis 5 )

5

max

1

0
0 0

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von trockener Druckluft

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von asgemischen

analoger Stromausgang (  bis 20 mA)

20

max

0

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von trockener Druckluft

max. Durchfluss- ennwert
bei erwendung von asgemischen

Ausgangsdaten bei asgemischen

Serie PFM PFM
estell pti nen 

SMC informiert Sie im Detail ber technische Daten, ieferzeiten und reise.

Den Bestellschl ssel finden
Sie auf den Seiten 1 und 13.
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 er enden Sie bei der Anbringung des 
Schalters mit ilfe der M ntageb hrungen 
ein Drehm ment n ma   N m  iehen 
Sie die Schrauben fest an, damit sich das 
Pr dukt nicht l sen kann

etriebsumgebung

 Nicht in der mgebung n e pl si en asen einsetzen
Der Schalter ist nicht explosionssicher gebaut. Beim Einsatz in der 
Umgebung von explosiven asen kann er eine Explosion auslösen. 

erwenden Sie ihn deshalb nie unter derartigen Bedingungen.

2  ringen Sie die Schalter nicht an einer Stelle 
an, an der ibrati nen über  m s2 der 
St kr fte über  m s2 auftreten

 Bei einem Schalter mit Durchflussregelventil könnte die 
eingestellte Durchflussrate durch Schwingungen verändert 
werden. 

 Setzen Sie das Pr dukt nicht in mgebungen ein, 
in denen Spannungsspitzen auftreten
Wenn sich eräte, die Spannungsspitzen erzeugen (z. B. 
elektromagnetische eber, ochfre uenz- nduktionsöfen, Motoren 
usw.) in der ähe des Schalters befinden, können dessen Schaltkreise 
zerstört werden. erwenden Sie keine Erzeuger von 
Spannungsspitzen, und achten Sie auf ordnungsgemä e erdrahtung.

 Der Schalter ist nicht mit einem berspannungs-
schutz gegen litzschlag ausgestattet
Der Durchflussschalter entspricht den CE- orschriften, ist edoch nicht 
mit einem berspannungsschutz gegen Blitzschlag ausgestattet. Sehen 
Sie gegebenenfalls direkt an den S stemkomponenten 
Schutzma nahmen gegen Blitzsto spannungen vor.

 er enden Sie den Schalter nicht in mgebungen, in denen 
mit Flüssigkeitsspritzern der Sprühnebel zu rechnen ist
Der Schalter ist ein offenes Bauelement und sollte deshalb nicht in Umgebungen 
verwendet werden, in denen er Spritzwasser oder l ausgesetzt ist.

 Nicht in mgebungen mit emperatur-
sch ankungen er enden
Wenn das rodukt in Umgebungen mit Wärmez klen und 
anderen unnat rlichen Temperaturschwankungen eingesetzt 
wird, könnten die inneren Bauteile beeinträchtigt werden.

 Nicht an Orten einsetzen, an denen das 
Pr dukt Strahlungs rme ausgesetzt ist
Diese könnte Schäden oder Fehlfunktion verursachen.

arnung

 berprüfen Sie beim Anschlie en die Farbe der 
Anschlussdr hte und die Pin-Nr
Fehlerhafte elektrische erbindungen können Beschädigungen 
des Schalters oder Fehlfunktionen verursachen. berpr fen Sie 
beim Anschlie en die Farbe der Anschlussdrähte und die in-

r. anhand des Betriebshandbuches.

2  Setzen Sie das Anschlusskabel keinen 
iederh lten iege- der ugkr ften aus

Bei wiederholten Biege- oder ugbewegungen könnten einige 
Drähte brechen.

erdrahtung

arnung

 berprüfen Sie die s lierung der elektrischen Anschlüsse
Stellen Sie sicher, dass die solierung der Anschl sse nicht 
fehlerhaft ist (Kontakt mit anderen Schaltungen, Erdungsfehler, 
defekte solierungen zwischen Anschl ssen usw.). Ein zu gro er 
Stromfluss in den Schalter kann Schäden verursachen.

 erlegen Sie die eitungen nicht zusammen 
mit Str m- der chspannungsleitungen

erlegen Sie die eitungen getrennt von Starkstrom- oder 
ochspannungsleitungen. Elektrische Kopplungen können 

Fehlfunktionen des Schalters verursachen.

 Schlie en Sie die ast nicht kurz
Der Schalter zeigt einen berstromfehler an, wenn die ast 
kurzgeschlossen ist, er ist edoch nicht gegen Anschlussfehler gesch tzt 
(fehlerhafte olarität usw.) Achten Sie auf die korrekte Anschlusspolarität.
 Nehmen Sie erdrahtungsarbeiten nur im 
spannungsl sen ustand r
Der Schalter und die angeschlossenen Anlagen könnten sonst 
dadurch zerstört werden oder fehlerhaft funktionieren.

erdrahtung

arnung
M ntage

 er enden Sie die k rrekten Anzugsm mente
Der Schalter kann beschädigt werden, wenn er mit einem zu 
hohen Anzugsmoment festgezogen wird.

2  M ntieren Sie den Schalter nie auf einer 
Fl che, die beim eitungsanschluss als 

nterlage dient
Der Schalter kann zerstört werden, wenn er bermä iger ast 
wie z.B. durch Darauftreten ausgesetzt wird.

 er enden Sie eine lechschraube mit einem 
Nenndurchmesser n , um das Pr dukt mit ilfe der 
unteren efestigungsb hrungen zu m ntieren
Die änge der Schraube hängt von der eweiligen lattenstärke 
ab. Wählen Sie eine Schraube, deren änge der lattenstärke 

 .  mm entspricht. (Die Bohrung ist 5 mm tief.)

Achtung

Serie PFM
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r der nbetriebnahme durchlesen

nstrukti n und Aus ahl

M ntage

arnung
 ber achen Sie die Flie richtung des Mediums
Bauen Sie die eitungen so ein, dass das Medium in die durch 
den feil auf dem ehäuse gekennzeichnete ichtung flie t.

2  ntfernen Sie mit Druckluft Schmutz und Staub 
aus dem eitungsinneren, be r Sie die eitungen 
an den Schalter anschlie en
 ermeiden Sie, dass der Schalter hinunterf llt 

der angest en ird
ermeiden Sie beim Betrieb ein inunterfallen oder Eindr cken des 

Schalters, und setzen Sie ihn keiner bermä igen Krafteinwirkung 
aus (max. 0 m/s2). Auch bei intaktem ehäuse kann der Schalter 
innen beschädigt sein und Funktionsstörungen verursachen.

 alten Sie den Schalter nur am eh use fest
Die ugfestigkeit des Kabels beträgt  . Wird eine höhere 

ugkraft angewendet, kann es zu Fehlfunktionen kommen. 
alten Sie den Schalter nur am ehäuse fest.

 er enden Sie den Schalter erst, enn Sie 
sicherstellen k nnen, dass er k rrekt funkti niert

berpr fen sie nach Montage-, Wartungs- oder 
nderungsarbeiten die korrekte Montage des erneut an die 

Druckluft- und Stromversorgung angeschlossenen erätes mit 
ilfe geeigneter Funktions- und Dichtheitskontrollen.

 M ntieren Sie den Schalter nie auf einer Fl che, 
die beim eitungsanschluss als nterlage dient

 Setzen Sie beim Anschlie en des Durchflussschalters 
an die eitungen den Schraubenschlüssel nur am 
Metallteil der eitung an

     Es besteht die efahr, dass der Schalter bricht.

 Den Schalter nur innerhalb des angegebenen 
Spannungsbereichs betreiben
Wird der Schalter mit einer anderen Spannung betrieben, 
können Fehlfunktionen und Beschädigungen des Schalters die 
Folge sein. Au erdem besteht Stromschlag- und Brandgefahr.

2  Die ma imal zul ssige ast darf nicht 
überschritten erden
Andernfalls kann der Schalter beschädigt werden.

 er enden Sie keine ast, die 
Spannungsspitzen erzeugt
Der Schaltkreis des Schalters ist an der Ausgangsseite mit 
einem Schutz gegen Spannungsspitzen ausgestattet. Trotzdem 
können wiederholt auftretende Spannungsspitzen Schäden 
verursachen. Wenn eine ast, die Spannungsspitzen erzeugt 
(z.B. ein elais oder ein Elektromagnetventil), direkt 
angesteuert werden soll, verwenden Sie ein Modell, das 
Spannungsspitzen selbständig unterdr ckt.

 Achten Sie auf die er endbaren Medien
Die Schalter sind nicht explosionssicher gebaut. Um mögliche 
Brandgefahren zu vermeiden, verwenden Sie den Schalter nicht 
mit brennbaren Fl ssigkeiten oder asen.

 ber achen Sie den internen 
Spannungsabfall des Schalters
Bei einem Betrieb unterhalb einer bestimmten Spannung kann 
die ast unwirksam sein, obwohl der Schalter korrekt 
funktioniert. Deshalb muss nach Ermittlung der Spannung der 
ast die nachstehende Formel erf llt sein.

 er enden Sie den Schalter nicht au erhalb 
des angegebenen Durchfluss-Messbereichs 
und etriebsdruckbereichs
Andernfalls kann der Schalter beschädigt werden.

 er enden Sie nie entzündliche und der 
durchdingende  Medien der Chemikalien
Diese können Feuer, Explosionen oder Korrosion verursachen.

 m Sch den durch Ausf lle und der 
Fehlfunkti nen zu ermeiden, ist ein 
Sicherheitss stem z  ausfallsicheres 
S stem  rzusehen, damit ein Mehrstufen-

etrieb der Anlage aufrechterhalten erden 
kann
 enn das Pr dukt in einem 

erriegelungsschaltkreis er endet erden 
s ll, sind f lgende Punkte zu beachten
 Sehen Sie eine doppelte erriegelung ber ein weiteres 

S stem (mechanische Schutzfunktion o. .) vor.
 F hren Sie regelmä ig Betriebspr fungen durch und stellen 

Sie sicher, dass keine erletzungsrisiken bestehen.

arnung Achtung
 assen Sie ausreichend Freiraum für 

artungsarbeiten
Sehen Sie ausreichend Freiraum f r Wartungsarbeiten vor.

2  Die leichspannungs ers rgung muss -geprüft sein  

 Die instell erte des digitalen Durchflussschalters bleiben 
selbst nach dem Abschalten der Spannungs ers rgung 
gespeichert
Die Eingabedaten werden in einem EE M gespeichert und gehen so 
auch nach dem Abschalten des Durchflussschalters nicht verloren. (Die 
Daten können bis zu einer Million Mal berschrieben werden und werden 
bis zu 20 Jahre lang gespeichert.)

eerlaufspannung ( -Spitze)
0 bis 20 

ber 20 bis 30 

max. Strom
5.0
100

Spitzenspannung

(1) Spannungsgeregelter Stromschaltkreis gemä  U 50 .
Dieser Schaltkreis verwendet die Sekundärspule eines isolierten Wandlers 
als Spannungsversorgung und erf llt damit folgende Bedingungen:

maximale Spannung (ohne ast):
max. 30 rms (Spitzenbelastung 2.  )
max. Strom:
(1) max.  A (auch bei Kurzschluss)
(2) begrenzt durch Kurzschlussschutz (Sicherung) mit folgenden Werten:

(2) Ein Schaltkreis mit max. 30 rms (Spitzenwert 2.  ) mit 
Spannungsversorgung der Klasse 2 gemä  U  1310 oder 15 5.

Serie PFM
Pr duktspezifische Sicherheitshin eise 

r der nbetriebnahme durchlesen

ersorgungs-
spannung

 -                               
interner
Spannungsabfall
des Schalters

Mindestbetriebs-
spannung der ast
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 er enden Sie bei der Anbringung des 
Schalters mit ilfe der M ntageb hrungen 
ein Drehm ment n ma   N m  iehen 
Sie die Schrauben fest an, damit sich das 
Pr dukt nicht l sen kann

etriebsumgebung

 Nicht in der mgebung n e pl si en asen einsetzen
Der Schalter ist nicht explosionssicher gebaut. Beim Einsatz in der 
Umgebung von explosiven asen kann er eine Explosion auslösen. 

erwenden Sie ihn deshalb nie unter derartigen Bedingungen.

2  ringen Sie die Schalter nicht an einer Stelle 
an, an der ibrati nen über  m s2 der 
St kr fte über  m s2 auftreten

 Bei einem Schalter mit Durchflussregelventil könnte die 
eingestellte Durchflussrate durch Schwingungen verändert 
werden. 

 Setzen Sie das Pr dukt nicht in mgebungen ein, 
in denen Spannungsspitzen auftreten
Wenn sich eräte, die Spannungsspitzen erzeugen (z. B. 
elektromagnetische eber, ochfre uenz- nduktionsöfen, Motoren 
usw.) in der ähe des Schalters befinden, können dessen Schaltkreise 
zerstört werden. erwenden Sie keine Erzeuger von 
Spannungsspitzen, und achten Sie auf ordnungsgemä e erdrahtung.

 Der Schalter ist nicht mit einem berspannungs-
schutz gegen litzschlag ausgestattet
Der Durchflussschalter entspricht den CE- orschriften, ist edoch nicht 
mit einem berspannungsschutz gegen Blitzschlag ausgestattet. Sehen 
Sie gegebenenfalls direkt an den S stemkomponenten 
Schutzma nahmen gegen Blitzsto spannungen vor.

 er enden Sie den Schalter nicht in mgebungen, in denen 
mit Flüssigkeitsspritzern der Sprühnebel zu rechnen ist
Der Schalter ist ein offenes Bauelement und sollte deshalb nicht in Umgebungen 
verwendet werden, in denen er Spritzwasser oder l ausgesetzt ist.

 Nicht in mgebungen mit emperatur-
sch ankungen er enden
Wenn das rodukt in Umgebungen mit Wärmez klen und 
anderen unnat rlichen Temperaturschwankungen eingesetzt 
wird, könnten die inneren Bauteile beeinträchtigt werden.

 Nicht an Orten einsetzen, an denen das 
Pr dukt Strahlungs rme ausgesetzt ist
Diese könnte Schäden oder Fehlfunktion verursachen.

arnung

 berprüfen Sie beim Anschlie en die Farbe der 
Anschlussdr hte und die Pin-Nr
Fehlerhafte elektrische erbindungen können Beschädigungen 
des Schalters oder Fehlfunktionen verursachen. berpr fen Sie 
beim Anschlie en die Farbe der Anschlussdrähte und die in-

r. anhand des Betriebshandbuches.

2  Setzen Sie das Anschlusskabel keinen 
iederh lten iege- der ugkr ften aus

Bei wiederholten Biege- oder ugbewegungen könnten einige 
Drähte brechen.

erdrahtung

arnung

 berprüfen Sie die s lierung der elektrischen Anschlüsse
Stellen Sie sicher, dass die solierung der Anschl sse nicht 
fehlerhaft ist (Kontakt mit anderen Schaltungen, Erdungsfehler, 
defekte solierungen zwischen Anschl ssen usw.). Ein zu gro er 
Stromfluss in den Schalter kann Schäden verursachen.

 erlegen Sie die eitungen nicht zusammen 
mit Str m- der chspannungsleitungen

erlegen Sie die eitungen getrennt von Starkstrom- oder 
ochspannungsleitungen. Elektrische Kopplungen können 

Fehlfunktionen des Schalters verursachen.

 Schlie en Sie die ast nicht kurz
Der Schalter zeigt einen berstromfehler an, wenn die ast 
kurzgeschlossen ist, er ist edoch nicht gegen Anschlussfehler gesch tzt 
(fehlerhafte olarität usw.) Achten Sie auf die korrekte Anschlusspolarität.
 Nehmen Sie erdrahtungsarbeiten nur im 
spannungsl sen ustand r
Der Schalter und die angeschlossenen Anlagen könnten sonst 
dadurch zerstört werden oder fehlerhaft funktionieren.

erdrahtung

arnung
M ntage

 er enden Sie die k rrekten Anzugsm mente
Der Schalter kann beschädigt werden, wenn er mit einem zu 
hohen Anzugsmoment festgezogen wird.

2  M ntieren Sie den Schalter nie auf einer 
Fl che, die beim eitungsanschluss als 

nterlage dient
Der Schalter kann zerstört werden, wenn er bermä iger ast 
wie z.B. durch Darauftreten ausgesetzt wird.

 er enden Sie eine lechschraube mit einem 
Nenndurchmesser n , um das Pr dukt mit ilfe der 
unteren efestigungsb hrungen zu m ntieren
Die änge der Schraube hängt von der eweiligen lattenstärke 
ab. Wählen Sie eine Schraube, deren änge der lattenstärke 

 .  mm entspricht. (Die Bohrung ist 5 mm tief.)

Achtung

Serie PFM
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r der nbetriebnahme durchlesen

nstrukti n und Aus ahl

M ntage

arnung
 ber achen Sie die Flie richtung des Mediums
Bauen Sie die eitungen so ein, dass das Medium in die durch 
den feil auf dem ehäuse gekennzeichnete ichtung flie t.

2  ntfernen Sie mit Druckluft Schmutz und Staub 
aus dem eitungsinneren, be r Sie die eitungen 
an den Schalter anschlie en
 ermeiden Sie, dass der Schalter hinunterf llt 

der angest en ird
ermeiden Sie beim Betrieb ein inunterfallen oder Eindr cken des 

Schalters, und setzen Sie ihn keiner bermä igen Krafteinwirkung 
aus (max. 0 m/s2). Auch bei intaktem ehäuse kann der Schalter 
innen beschädigt sein und Funktionsstörungen verursachen.

 alten Sie den Schalter nur am eh use fest
Die ugfestigkeit des Kabels beträgt  . Wird eine höhere 

ugkraft angewendet, kann es zu Fehlfunktionen kommen. 
alten Sie den Schalter nur am ehäuse fest.

 er enden Sie den Schalter erst, enn Sie 
sicherstellen k nnen, dass er k rrekt funkti niert

berpr fen sie nach Montage-, Wartungs- oder 
nderungsarbeiten die korrekte Montage des erneut an die 

Druckluft- und Stromversorgung angeschlossenen erätes mit 
ilfe geeigneter Funktions- und Dichtheitskontrollen.

 M ntieren Sie den Schalter nie auf einer Fl che, 
die beim eitungsanschluss als nterlage dient

 Setzen Sie beim Anschlie en des Durchflussschalters 
an die eitungen den Schraubenschlüssel nur am 
Metallteil der eitung an

     Es besteht die efahr, dass der Schalter bricht.

 Den Schalter nur innerhalb des angegebenen 
Spannungsbereichs betreiben
Wird der Schalter mit einer anderen Spannung betrieben, 
können Fehlfunktionen und Beschädigungen des Schalters die 
Folge sein. Au erdem besteht Stromschlag- und Brandgefahr.

2  Die ma imal zul ssige ast darf nicht 
überschritten erden
Andernfalls kann der Schalter beschädigt werden.

 er enden Sie keine ast, die 
Spannungsspitzen erzeugt
Der Schaltkreis des Schalters ist an der Ausgangsseite mit 
einem Schutz gegen Spannungsspitzen ausgestattet. Trotzdem 
können wiederholt auftretende Spannungsspitzen Schäden 
verursachen. Wenn eine ast, die Spannungsspitzen erzeugt 
(z.B. ein elais oder ein Elektromagnetventil), direkt 
angesteuert werden soll, verwenden Sie ein Modell, das 
Spannungsspitzen selbständig unterdr ckt.

 Achten Sie auf die er endbaren Medien
Die Schalter sind nicht explosionssicher gebaut. Um mögliche 
Brandgefahren zu vermeiden, verwenden Sie den Schalter nicht 
mit brennbaren Fl ssigkeiten oder asen.

 ber achen Sie den internen 
Spannungsabfall des Schalters
Bei einem Betrieb unterhalb einer bestimmten Spannung kann 
die ast unwirksam sein, obwohl der Schalter korrekt 
funktioniert. Deshalb muss nach Ermittlung der Spannung der 
ast die nachstehende Formel erf llt sein.

 er enden Sie den Schalter nicht au erhalb 
des angegebenen Durchfluss-Messbereichs 
und etriebsdruckbereichs
Andernfalls kann der Schalter beschädigt werden.

 er enden Sie nie entzündliche und der 
durchdingende  Medien der Chemikalien
Diese können Feuer, Explosionen oder Korrosion verursachen.

 m Sch den durch Ausf lle und der 
Fehlfunkti nen zu ermeiden, ist ein 
Sicherheitss stem z  ausfallsicheres 
S stem  rzusehen, damit ein Mehrstufen-

etrieb der Anlage aufrechterhalten erden 
kann
 enn das Pr dukt in einem 

erriegelungsschaltkreis er endet erden 
s ll, sind f lgende Punkte zu beachten
 Sehen Sie eine doppelte erriegelung ber ein weiteres 

S stem (mechanische Schutzfunktion o. .) vor.
 F hren Sie regelmä ig Betriebspr fungen durch und stellen 

Sie sicher, dass keine erletzungsrisiken bestehen.

arnung Achtung
 assen Sie ausreichend Freiraum für 

artungsarbeiten
Sehen Sie ausreichend Freiraum f r Wartungsarbeiten vor.

2  Die leichspannungs ers rgung muss -geprüft sein  

 Die instell erte des digitalen Durchflussschalters bleiben 
selbst nach dem Abschalten der Spannungs ers rgung 
gespeichert
Die Eingabedaten werden in einem EE M gespeichert und gehen so 
auch nach dem Abschalten des Durchflussschalters nicht verloren. (Die 
Daten können bis zu einer Million Mal berschrieben werden und werden 
bis zu 20 Jahre lang gespeichert.)

eerlaufspannung ( -Spitze)
0 bis 20 

ber 20 bis 30 

max. Strom
5.0
100

Spitzenspannung

(1) Spannungsgeregelter Stromschaltkreis gemä  U 50 .
Dieser Schaltkreis verwendet die Sekundärspule eines isolierten Wandlers 
als Spannungsversorgung und erf llt damit folgende Bedingungen:

maximale Spannung (ohne ast):
max. 30 rms (Spitzenbelastung 2.  )
max. Strom:
(1) max.  A (auch bei Kurzschluss)
(2) begrenzt durch Kurzschlussschutz (Sicherung) mit folgenden Werten:

(2) Ein Schaltkreis mit max. 30 rms (Spitzenwert 2.  ) mit 
Spannungsversorgung der Klasse 2 gemä  U  1310 oder 15 5.

Serie PFM
Pr duktspezifische Sicherheitshin eise 

r der nbetriebnahme durchlesen

ersorgungs-
spannung

 -                               
interner
Spannungsabfall
des Schalters

Mindestbetriebs-
spannung der ast
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Achtung
instellbereich und Nenndurchfluss

Stellen Sie den Durchfluss auf einen ert innerhalb des Messbereiches ein
Der Einstellbereich ist der ber den Schalter einstellbare Durchflussbereich.
Der Messbereich ist der Durchflussbereich, der den technischen Daten ( enauigkeit, inearität usw.) des Sensors entspricht.
Es ist zwar möglich einen Wert au erhalb des Messbereiches einzustellen, solange dieser innerhalb des Einstellbereichs liegt, edoch 
kann die Einhaltung der technischen Daten dann nicht mehr garantiert werden.
Der Durchfluss bei erwendung von C 2 ist in Klammern angegeben. 

Messbereich

Einstellbereich
Anzeigebereich

Sensor
0.2l/min 0.5l/min 1l/min 2l/min 10l/min 25l/min 50l/min 100l/min

Durchfluss

PFM
PFM

PFM 2
PFM 2

PFM
PFM

PFM
PFM

0.2 l/min

0

0

0

0

0.5 l/min

1 l/min

2 l/min
100 l/min
(50 l/min)

2 l/min 105 l/min
(52 l/min)

105 l/min
(52 l/min)

50 l/min (25 l/min)

1 l/min 52.5 l/min (26.2 l/min)

52.5 l/min (26.2 l/min)

10 l/min (5 l/min)

0.2 l/min 10.5 l/min (5.2 l/min)

10.5 l/min (5.2 l/min)

25 l/min (12.5 l/min)

0.5 l/min 26.3 l/min (13.1 l/min)

26.3 l/min (13.1 l/min)

Anzeige- und Einstellbereich der FM5-Serie entsprechen dem des
der Anzeigeeinheit FM3.

Serie PFM
Pr duktspezifische Sicherheitshin eise 

r der nbetriebnahme durchlesen   

Andere

arnung
 Nachdem die Spannungs ers rgung 
eingeschaltet ird, befindet sich der 
Schaltausgang hrend der Anzeige einer 
Meldung  n ch im A S- ustand  eginnen 
Sie mit der Messung erst, nachdem ein ert 
angezeigt ird

2  alten Sie die Steuers steme zur 
Durchführung der instellungen an

ach der Einstellung wird der Betrieb mit den neuen Werten 
fortgesetzt. Wird dabei edoch die Spannungsversorgung 
unterbrochen, werden die Einstellwerte nach erneutem 
Einschalten auf die Werte vor der nderung zur ckgesetzt. 
Dr cken Sie auf die S-Taste, um die neuen Einstellwerte zu 
speichern, bevor Sie die Spannungsversorgung ausschalten.

Drucklufttrockner

DFA AF A AMD
AFD

PFM

Druckluftfilter Druckregler Submikrofilter Durchflussschalter

akuumleitung

akuumfilter

F PFM

Durchflussschalter

akuumleitung

Medium

 ntr llieren Sie r dem inlassen des Mediums 
die Druckregeler und Durchflussregel entile

u hoher Druck oder ein zu hohes Durchflussvolumen können 
die Sensoreinheit beschädigen.

2  enn die efahr besteht, dass sich Fremdk rper 
mit dem Medium ermischen, muss auf der 

ingangsseite ein Filter installiert erden
 er enden Sie für dieses Pr dukt tr ckene 
Druckluft gem  der SO - , 2 bis 2
Wenn sich Feuchtigkeit oder Kondensat aus der Druckluft im 

rodukt absetzt, kann die enauigkeit der Messung beeinträchtigt 
werden. Die roduktgenauigkeit kann ebenfalls zur ckgehen.

arnung

mpf hlene Druckluftkreisl ufe
Druckluftleitung

Serie PFM
Pr duktspezifische Sicherheitshin eise 

r der nbetriebnahme durchlesen

 Das Pr dukt nicht mit chemischen St ffen 
ie enzin der erdünner reinigen

Diese Chemikalien können das rodukt beschädigen.

2  enn die Anschlussleitungen entfernt der 
ersetzt erden, kann die enauigkeit um 2 
bis  nachlassen
Die Wiederholgenauigkeit beträgt ± 1 % vom 
Messbereichsendwert, wenn die eitung durch ein Teil der 
gleichen rö e ersetzt wird. Bei unterschiedlichen rö en 
oder einer nderung von einer geraden auf eine abgewinkelte 
eitung oder umgekehrt kann die Abweichung auf 2 bis 3 % 

ansteigen.

 Führen Sie keine spitzen egenst nde in den 
Anschlusseingang ein  
Der leichrichter könnte Schaden nehmen und somit die 
Funktionst chtigkeit des rodukts erheblich einschränken.

 erühren Sie bei eingeschalteter 
Spannungs ers rgung eder die 
Anschlussklemmen Pins  n ch den Stecker
Sie könnten einen elektrischen Schlag erhalten oder 
Fehlfunktionen oder roduktschäden verursachen.

Achtung

artung

 berprüfen Sie regelm ig den 
rdnungsgem en etrieb des Schalters

Unerwartet auftretende Fehlfunktionen können möglicherweise 
zu gefährlichen Situationen f hren.

2  rsichtsma nahmen für den insatz in 
erriegelungsschaltkreisen

Sehen Sie ein mehrfach abgesichertes erriegelungss stem 
vor, um robleme und Fehlfunktionen zu vermeiden, falls der 
Schalter ausfällt. berpr fen Sie regelmä ig die 
Funktionst chtigkeit des Schalters sowie der 

erriegelungsfunktion.

 Nehmen Sie am Pr dukt keine er nderungen 
einschlie lich nderungen an den 
eiterplatten  r

Dies könnte zu erletzungen und roduktschäden f hren.

 enn Sie artungsarbeiten durchführen, 
sind f lgende Punkte zu beachten
 Schalten Sie die Spannungsversorgung ab.
 Stellen Sie die Medienversorgung ab, lassen Sie die 

verbleibenden Medienbestände aus den eitungen ab und 
berpr fen Sie, dass sich vor Beginn der Wartungsarbeiten 

keine Medienr ckständen mehr in den eitungen befinden. 
Andernfalls besteht erletzungsgefahr.

arnung

Anhang 



Achtung
instellbereich und Nenndurchfluss

Stellen Sie den Durchfluss auf einen ert innerhalb des Messbereiches ein
Der Einstellbereich ist der ber den Schalter einstellbare Durchflussbereich.
Der Messbereich ist der Durchflussbereich, der den technischen Daten ( enauigkeit, inearität usw.) des Sensors entspricht.
Es ist zwar möglich einen Wert au erhalb des Messbereiches einzustellen, solange dieser innerhalb des Einstellbereichs liegt, edoch 
kann die Einhaltung der technischen Daten dann nicht mehr garantiert werden.
Der Durchfluss bei erwendung von C 2 ist in Klammern angegeben. 

Messbereich

Einstellbereich
Anzeigebereich

Sensor
0.2l/min 0.5l/min 1l/min 2l/min 10l/min 25l/min 50l/min 100l/min

Durchfluss

PFM
PFM

PFM 2
PFM 2

PFM
PFM

PFM
PFM

0.2 l/min

0

0

0

0

0.5 l/min

1 l/min

2 l/min
100 l/min
(50 l/min)

2 l/min 105 l/min
(52 l/min)

105 l/min
(52 l/min)

50 l/min (25 l/min)

1 l/min 52.5 l/min (26.2 l/min)

52.5 l/min (26.2 l/min)

10 l/min (5 l/min)

0.2 l/min 10.5 l/min (5.2 l/min)

10.5 l/min (5.2 l/min)

25 l/min (12.5 l/min)

0.5 l/min 26.3 l/min (13.1 l/min)

26.3 l/min (13.1 l/min)

Anzeige- und Einstellbereich der FM5-Serie entsprechen dem des
der Anzeigeeinheit FM3.
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Pr duktspezifische Sicherheitshin eise 

r der nbetriebnahme durchlesen   

Andere

arnung
 Nachdem die Spannungs ers rgung 
eingeschaltet ird, befindet sich der 
Schaltausgang hrend der Anzeige einer 
Meldung  n ch im A S- ustand  eginnen 
Sie mit der Messung erst, nachdem ein ert 
angezeigt ird

2  alten Sie die Steuers steme zur 
Durchführung der instellungen an

ach der Einstellung wird der Betrieb mit den neuen Werten 
fortgesetzt. Wird dabei edoch die Spannungsversorgung 
unterbrochen, werden die Einstellwerte nach erneutem 
Einschalten auf die Werte vor der nderung zur ckgesetzt. 
Dr cken Sie auf die S-Taste, um die neuen Einstellwerte zu 
speichern, bevor Sie die Spannungsversorgung ausschalten.

Drucklufttrockner

DFA AF A AMD
AFD

PFM

Druckluftfilter Druckregler Submikrofilter Durchflussschalter

akuumleitung

akuumfilter

F PFM

Durchflussschalter

akuumleitung

Medium

 ntr llieren Sie r dem inlassen des Mediums 
die Druckregeler und Durchflussregel entile

u hoher Druck oder ein zu hohes Durchflussvolumen können 
die Sensoreinheit beschädigen.

2  enn die efahr besteht, dass sich Fremdk rper 
mit dem Medium ermischen, muss auf der 

ingangsseite ein Filter installiert erden
 er enden Sie für dieses Pr dukt tr ckene 
Druckluft gem  der SO - , 2 bis 2
Wenn sich Feuchtigkeit oder Kondensat aus der Druckluft im 

rodukt absetzt, kann die enauigkeit der Messung beeinträchtigt 
werden. Die roduktgenauigkeit kann ebenfalls zur ckgehen.

arnung

mpf hlene Druckluftkreisl ufe
Druckluftleitung

Serie PFM
Pr duktspezifische Sicherheitshin eise 

r der nbetriebnahme durchlesen

 Das Pr dukt nicht mit chemischen St ffen 
ie enzin der erdünner reinigen

Diese Chemikalien können das rodukt beschädigen.

2  enn die Anschlussleitungen entfernt der 
ersetzt erden, kann die enauigkeit um 2 
bis  nachlassen
Die Wiederholgenauigkeit beträgt ± 1 % vom 
Messbereichsendwert, wenn die eitung durch ein Teil der 
gleichen rö e ersetzt wird. Bei unterschiedlichen rö en 
oder einer nderung von einer geraden auf eine abgewinkelte 
eitung oder umgekehrt kann die Abweichung auf 2 bis 3 % 

ansteigen.

 Führen Sie keine spitzen egenst nde in den 
Anschlusseingang ein  
Der leichrichter könnte Schaden nehmen und somit die 
Funktionst chtigkeit des rodukts erheblich einschränken.

 erühren Sie bei eingeschalteter 
Spannungs ers rgung eder die 
Anschlussklemmen Pins  n ch den Stecker
Sie könnten einen elektrischen Schlag erhalten oder 
Fehlfunktionen oder roduktschäden verursachen.

Achtung

artung

 berprüfen Sie regelm ig den 
rdnungsgem en etrieb des Schalters

Unerwartet auftretende Fehlfunktionen können möglicherweise 
zu gefährlichen Situationen f hren.

2  rsichtsma nahmen für den insatz in 
erriegelungsschaltkreisen

Sehen Sie ein mehrfach abgesichertes erriegelungss stem 
vor, um robleme und Fehlfunktionen zu vermeiden, falls der 
Schalter ausfällt. berpr fen Sie regelmä ig die 
Funktionst chtigkeit des Schalters sowie der 

erriegelungsfunktion.

 Nehmen Sie am Pr dukt keine er nderungen 
einschlie lich nderungen an den 
eiterplatten  r

Dies könnte zu erletzungen und roduktschäden f hren.

 enn Sie artungsarbeiten durchführen, 
sind f lgende Punkte zu beachten
 Schalten Sie die Spannungsversorgung ab.
 Stellen Sie die Medienversorgung ab, lassen Sie die 

verbleibenden Medienbestände aus den eitungen ab und 
berpr fen Sie, dass sich vor Beginn der Wartungsarbeiten 

keine Medienr ckständen mehr in den eitungen befinden. 
Andernfalls besteht erletzungsgefahr.

arnung
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